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STADT WERNIGERODE

Großes Fest zum Kindertag im Bürgerpark am 9. Juni 2017
Anlässlich des Internationalen Kindertages findet 
am 9. Juni 2017 von 14 bis 18 Uhr das beliebte 
Kinderfest der Stadt Wernigerode statt. 

In diesem Jahr steht das Ereignis unter dem 
Motto ›Kinderträume – Karneval der Tiere‹. Es 
wartet ein mannigfaltiges Programm aus Experi-
menten, Bastel- und Bewegungsangeboten auf die 
Besucher:

JUBEL, TRUBEL, HEITERKEIT BEIM KARNEVAL 
DER TIERE

Die Entdeckungsreise ist für alle Besucher aufre-
gend gestaltet und reicht von Sportspielen auf dem 
Ponyhof, über das Meereslauschen an der Lagune 
bis hin zum Ausflug in die afrikanische Savanne. 
»Es dürfen alle Gäste, ob groß oder klein, sehr ge-
spannt sein.« freut sich Petra Fietz, Amtsleiterin für 
Jugend, Gesundheit und Soziales. »Die Stadtju-
gendpflege und die Kindereinrichtungen der Stadt 
Wernigerode laden alle Besucher ganz herzlich ein, 
das bunte Programm zu ergründen.« Neben den 
15 städtischen Kindereinrichtungen beteiligen sich 

in diesem Jahr auch der Internationale Bund mit 
spannenden Experimenten, das Grüne Klassenzim-
mer mit der Gestaltung von Fossilien, die Kinderta-
geseinrichtung der evangelischen Kirchengemeinde 
St. Johannis mit einem musikalisch-kreativen Zelt, 
der dm-Drogiemarkt mit viel Spiel und Spaß mit 
dem (Sau)Bär, die Kindertageseinrichtungen der 
Lebenshilfe mit lustigen Mitmach-Tänzen sowie 
das Stadtfeld-Gymnasium mit zahlreichen Aktionen 
rund um die kunterbunte Welt der Tiere.

Die Schüler und Schülerinnen der Klasse 9c des 
Stadtfeld-Gymnasiums haben sich in diesem Jahr 
einen ganz besonderes Höhepunkt für die Kinder 
einfallen lassen. Sie haben auf der großen Wiese 
beim Haupteingang ihren Stand. Hier können alle 
Kinder ihre Wünsche auf kleine Zettel malen oder 
schreiben. Gegen 16:30 Uhr steigen dann hunderte 
Ballons mit den Kinderwünschen in die Luft.

AUSRUHEN ERLAUBT!

Wem es an den Ständen und auf den Spielplätzen 
zu trubelig wird, kann sich im Ruhezelt ausruhen. 

Verschnaufpausen können auch an den Essens-
ständen und der Fruchtoase eingelegt werden. Hier 
sorgt die Zentralküche der Stadt Wernigerode für 
das leibliche Wohl. 

Der Eintritt ist für alle Besucher an diesem Tag 
frei und für die Kinder steht kostenloses Wasser be-
reit (solange der Vorrat reicht).

DANK AN DIE SPENDER

Die Organisation der Veranstaltung liegt wie ge-
wohnt in den Händen der Stadtjugendpflege. Je-
doch ist ein so großes Fest nicht ohne Hilfe und Un-
terstützung der Partner möglich. »Daher gilt unser 
besonderer Dank allen Unternehmen, Einzelspen-
dern und allen fleißigen Händen für die großartige 
Unterstützung zum diesjährigen Kindertag.«

ANREISE

Am besten kommen alle Besucher zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad. Falls das nicht möglich ist, sind kos-
tenlose Parkplätze am Bürgerpark und in der nähe-
ren Umgebung vorhanden. //

Wernigerode, 27. Mai 2017

25. Jahrgang // Nr. 06/17 © Winnie Zagrodnik
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Was zählt ist der olympische Gedanke
In diesem Jahr fand am 18. April 2017 die siebente 
Sportlerehrung Wernigerodes statt. Dabei standen 
zahlreiche Kinder, Jugendliche, Erwachsene sowie 
Trainer und Ehrenamtliche im Mittelpunkt der Ver-
anstaltung, bei der sie für ihre Verdienste und Leis-
tungen ausgezeichnet worden.

»Man lernt, mit Niederlagen umzugehen und 
sich anzustrengen, um etwas zu erreichen. Dabei 
geht es nicht unbedingt nur ums Gewinnen. Die 
Teilnahme ist alles. Der olympische Gedanke zählt«, 
erklärte Oberbürgermeister Peter Gaffert in seinem 
Grußwort. Für ihr langjähriges Engagement wurden 
in diesem Jahr sechs Sportler geehrt, darunter auch 
zwei Teilnehmer der letzten Olympiade in Brasilien 
2016. Zum einen der Radsportler Thomas Schäfer, 
der sich für die Teilnahme an den Paraolympischen 
Spielen 2016 in Rio de Janeiro sogar in das »Golde-
ne Buch« der Stadt Wernigerode eintragen durfte. 
»Ich danke allen, die mit mir mitgefiebert haben«, 
so der Sportler. Und zum anderen der Fußballer 
Nils Petersen, der leider nicht vor Ort sein konnte. 
»Ich freue mich, dass meine Leistungen in meiner 
Heimatstadt gewürdigt werden« meldete sich der 
Kicker aus der Ferne zu Wort und versprach, dass 
der Eintrag ins Goldene Buch in diesem Sommer 
nachgeholt wird.

Vor den Ehrungen präsentierten die Barabinos 
ihre Trommel-Show und stimmten die Gäste auf 
den Abend ein. Auch der Reit- und Voltigierverein 
Harz und der 1. Tanzsportclub Wernigerode sorg-
ten für gute Stimmung.

Höhepunkt des Abends war neben der Gol-
denen Bucheintragung natürlich auch die Eintrag 
der vier anwesenden Sportler Horst Klinge, Pierre 
Schlanzke, Frank Schumm und Anja Wagner in das 
Ehrenbuch des Sports. Die Sportler vereint die Tat-
sache, dass sie sich bereits seit langem für »ihren 
Sport« einsetzen und das Vereinsleben aktiv und 
ehrenamtlich mitgestalten. 

DIE GEEHRTEN SPORTLER IN DER ÜBERSICHT

Horst Klinge ist bereits seit 60 Jahren Mitglied im 
Wernigeröder Sportverein »Rot Weiß« 1949 e.V. –
Abteilung Turnen und Gymnastik. Ob als Übungs- 
und Abteilungsleiter oder beim Harzgebirgslaufver-
ein – er engagiert sich stets für seine Heimat und 
seinen Sport.  

Pierre Schlanzke ist mit seit 35 Jahren im Harzer 
Radsportclub Wernigerode e.V. auch schon ein al-
ter »Sporthase«. Als Trainer, sportlicher Leiter, Vor-
standsmitglied und derzeitiger Vorsitzender zeigt er 
ein unermüdliches Engagement für seinen Verein. 
Die Organisation der Wernigeröder Radsporttage 
liegt ebenfalls in seinem Aufgabenbereich. Außer-

dem rief er eine neue Trainingsgruppe im Kinder- 
und Jugendbereich ins Leben.

Als Übungsleiter und Ausbilder ist Frank 
Schumm im Tauchclub Harz e.V. bereits als langjäh-
riges Mitglied tätig. Er betreibt seit fast zehn Jahren 
eine wöchentliche Arbeitsgemeinschaft Tauchen im 
Landschulheim Grovesmühle. Zudem verdankt ihm 
der Verein eine Kooperation mit der Hochschule 
Harz, die seit 2015 besteht. Schumm ist, so scheint 
es, für den Verein unverzichtbar.

Die derzeitige Vorsitzende im Männer- und 
Frauensportverein Wernigerode e.V. und aktive 
Fußballerin Anja Wagner ist seit fast 20 Jahren im 
Verein tätig. Als Hauptverantwortliche organisiert 
sie mit dem Kreisfach-Verband Fußball das jährli-
che »Turnier der Tausend«. Auch sie engagiert sich 
sehr für ihren Verein und organisiert beispielsweise 
Fahrten zu Spielorten und vereinseigene Veranstal-
tungen. //

GEEHRTE SPORTLER 2017 – EINZELSPORTLER

Harz-Gebirgslauf 1978
Jonathan Toppel, Erik Brandecker, Carla Litwin, 
Richard Pinno, Yvonne Brandecker, Emil Eßer, Lea 
Brandecker, Fabian Lippe

Harzer Schwimmverein 
Justus Rau, Jan-Oliver Erdmann

Leistungszentrum Nachwuchsfußball, 
Germania Halberstadt
Jannis Lisowski, Aaron Kläfker, Jost Herlemann

Nordischer Skiverein Wernigerode
Thomas Kühlmann, Alina-Celine Rippin, Jannis 
Grimmecke

Sebastiansschützengesellschaft
Michael Beer

Tauchclub Harz
Dominique Mäter, Louis von Gynz-Rekowski, 
Lucas Liebegut, Noah Dalichow, Toni-Maria Schä-
fer, Pauline Wesche

Tennisclub Wernigerode
Tobias Mahrholz

Verein für Karate-, Trend- und Gesundheitssport
Claudia Dally

WSV Rot-Weiß – Pferdesport
Carola Schedlbauer

WSV Rot-Weiß – Ringen
Erik Köhler

GEEHRTE MANNSCHAFTEN 2017

Harzer Radsportclub – Team Stadtwerke
Paul Schlanzke, Justin Pasewalk, Alexander Reinel, 
Lucas Römer, Laura Staufenbiehl, Liesbeth Schenk, 
Trainer Pierre Schlanzke

Gerhard-Hauptmann-Gymnasium –  
Jugend trainiert für Olympia
Skilanglauf: Amy Fabienne Dunkel, Gion Haschke, 
Alina-Celine Rippin, Maximilian Wagner,  
Louis Hapoef, Sportlehrerin Ines Hardam, Betreuer 
Thomas Kühlmann // Turnen: Greta Brune, Merle 
Crome, Elena Carius, Janka Berthold, Sarah Raabe, 
Maximilian Wagner, Sportlehrerin Ines Hardam

Mountain Tigers – Cheerleading
Lisa Aust, Isabelle Hedke

WSV Rot-Weiß – Floorball
U 14 Mädchen: Sina Bothe, Luisa Diesener, Runa 
Oswald, Jannika Willingmann, Joyce Anna Bött-
cher, Emma Henze, Ildiko Pfennig, Jara Zilling, 
Julia Diesener, Milaine Kracht, Marie Siefke, Celina 
Zimmermann, Trainer Mario Vordank, Franziska 
Hellmund, Yvonne Gleitz // U 15 Junioren: Florian 
Stroinski, Sebastian Mennigke, Franz-Peter Hoff-
meister, Paul Sundt, Lukas Kastner, Aryan Oswald, 
Tim Siefke, Steven Kastner, Ben Sternitzke, Justin-
Leon Tropschug, Pascal Haensch, Trainer Robert 
Schaberich // U 17 Mädchen: Julia Habenreich, 
Jara Zilling, Julia Diesener, Riana Mena König, 
Marie Suske, Runa Oswald, Jannika Willingmann, 
Emma Henze, Anouk Wolf, Sina Bothe, Luisa 
Diesener, Trainer Franziska Hellmund und Yvonne 
Gleitz
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Sie haben es gut.

Herein in die guten Stuben.

Travel Charme Wernigerode GmbH · Marktplatz 2 · 38855 Wernigerode
Telefon 039 43 / 675 - 0 · www.travelcharme.com

Im Travel Charme Gothisches Haus kommen Fans uriger Atmo-
sphäre genauso auf ihre Kosten wie kulinarische Perlensucher. In 
unseren Stuben lässt es sich in geselliger Runde tafeln und aus 
dem Füllhorn ausgewählter Events schöpfen. Treten Sie ein!

  Valentinstag – Liebe spielt die erste Geige 
14.02., ab 18:00 Uhr: Romantisches 4-Gänge-Candlelight-Dinner mit 
Aperitif; 44,00 € pro Gast 

  Ostersonntag – Brunch & Tanz mit dem Duo Chili 
05.04., 11:00–14:00 Uhr: Stilvoller Sektempfang, Livemusik und 
exklusives Osterbuffet; 31,00 € pro Gast 

  Mittagstisch mit Marktplatzblick 
Bis 03.07. (Mo–Fr), 11:30–16:00 Uhr: Wir bieten ein Vorspeisen-, sowie 
ein Suppen- oder Dessertbuffet, dazu ein Tagesgericht – individuell 
kombinierbar!   
nur das Tagesgericht ............................................................. 6,00 € 
nur vom Vorspeisen- oder vom Dessertbuffet ........................... 6,00 € 
Tagesgericht und Buffet komplett inkl. Wasser ........................ 9,90 €

Unser Restaurant „Bohlenstube“ für Feinschmecker hat ab dem 04.02. 
wieder für Sie geöffnet, Mi–Sa, ab 18:00 Uhr

1020_HGH_Anz_NWZ_2015_RZ.indd   1 23.01.15   14:33

Spitzenküche aus Leidenschaft erleben Sie im Travel Charme Gothisches 
Haus. Genießen Sie täglich kulinarische Vielfalt und freuen Sie sich auf 
diese Höhepunkte:
 Sonntagsbraten: jeden zweiten Sonntag / Monat; 25,00 8
 Küchenparty: 10.06. / 09.09. / 11.11.; 39,00 8
 Kochkurse: 24.06. und 14.10.; 89,00 8
 Jazz & Schokolade: 28.10.; 59,00 8
 Familienbuffet: 25. und 26.12.; 34,00 8
Preise pro Person, Informationen und Reservierungen im Hotel 

Travel Charme Wernigerode GmbH 
Travel Charme Gothisches Haus · Marktplatz 2 · D-38855 Wernigerode
Tel. +49 (0) 3943 675-0 · www.travelcharme.com

Harz mit Herz.

  N
EU FÜR SIEW

O
H

N
PARK ARGEN

T
A

Selbstständige Büroarbeit, Mindesteinkommen in der Startphase, 
frei gestaltbare Öffnungszeiten von ca. 27 Std./Woche für ein 
Kundendienstbüro in Wernigerode.

Senden Sie Ihre Kurzbewerbung an: 
henry.geisler@HUK-COBURG.de

Wiedereinsteiger gesucht (w/m)

Werbung im Amtsblatt? 
Ihre Anzeige in Topqualität, eingebettet in seriöse lokale 

Nachrichten und an alle Haushalte verteilt.  
Unser Kundenberater Ralf Harms informiert Sie gern.

Telefon: 03943 542427 
E-Mail: r.harms@harzdruckerei.de
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Investition mit Herzblut – Argenta-Wohnpark feiert Richtfest in Hasserode
In Hasserode feierten die Bauherren Volkmar Beck 
und Hartmut Strecker Ende April zusammen mit 
über hundert Gästen das Richtfest des »Argenta 
Wohnpark Hasserode«, dort wo einst die Schokola-
denfabrik »Argenta« stand. 

Hoch oben an einem Kran hing symbolisch der 
Richtkranz, als die Bauherren voller Stolz den letz-
ten Nagel in den Dachgiebel einschlugen. »Wie Sie 
sehen können, sind wir schon sehr weit gekommen 
auf der Baustelle. Das heute ausgewählte Haus steht 
stellvertretend für den ganzen Komplex« informierte 
Volkmar Beck während des Richtfestes, bei dem sich 
die Bauherren traditionell bei allen am Bau betei-
ligten Firmen und Helfern bedanken. »Schokolade 
für die Welt wurde einst hier hergestellt. Jetzt wird 
hier Wohnen zum Genuss am Harzer Wald – unweit 
vom Fluss« so der Zimmerer- und Dachdeckermeis-
ter Hans-Joachim Demele in seinem Richtspruch. 
Gemeinsam mit dem Dachdeckermeister stießen die 
Bauherren auf das Wohl des Hauses an und war-
fen ihre Gläser mit viel Elan gegen den Dachstuhl, 
so dass die Gläser in tausend Scherben zersprangen.

Das Grundstück wurde 2015 von Beck und Stre-
cker Immobilien bei einer Versteigerung erworben. 
»Wir waren sofort begeistert von der idyllischen 
Lage« berichtete Volkmar Beck während des Richt-
schmauses. Der Fluss, die Wanderwege und die 
umliegenden Waldhänge sowie der Blick auf den 
Brocken machten die Kaufentscheidung einfach. Seit 
der Grundstücksübernahme vor zwei Jahren ist viel 
passiert. In dem denkmalgeschützten ehemaligen 

Verwaltungsgebäude und dem linken Bereich des 
Hauptgebäudes entstehen derzeit moderne, barrie-
refreie Wohnungen. Im rechten Teil des Hauptge-
bäudes wird zudem ein Pflegezentrum, bestehend 
aus Tagespflege und betreutem Wohnen – unter der 
Verantwortung der städtischen Gesellschaft GSW – 
untergebracht sein. Geplant sind zudem Physiothe-
rapie, Caféteria, Apotheke und eine Allgemeinmedi-
zinerpraxis. »Auch der grüne Charakter soll wieder 
hergestellt werden« so Volkmar Beck. »Wir werden 
das brach liegende Grundstück erneut zum Leben 
erwecken.« 

Ein großes Dankeschön der Bauherren ging an 
alle beteiligten Firmen, die für Planung, Architektur, 
Statik und Bau zuständig sind. »Ohne diese Hilfe 
wäre unser Vorhaben gar nicht umsetzbar gewesen. 
Aber auch den Behörden des Landkreises, der Stadt 
Wernigerode, der Bauaufsicht des Denkmalschutzes 
und den Nachbarn – welche sehr viel Verständnis 
während der Bauphase aufbringen – gilt ein beson-
derer Dank« so Beck weiter »Wir haben bereits über 
die Hälfte aller Gebäude fertig gestellt und bis Ende 
2018 soll der gesamte Wohnpark fertig sein.« Laut 
Beck sind bereits dreiviertel aller Wohneinheiten auf 
dem beliebten Areal verkauft.

Oberbürgermeister Peter Gaffert zeigte sich vom 
Bautempo stark beeindruckt. »Was hier in den ver-
gangenen zwei Jahren geschaffen wurde, verdient 
den allergrößten Respekt. Die Baugeschwindigkeit 
ist einfach beeindruckend und man merkt, dass Sie 
die Investition »leben«. Der Wohnungsmarkt erfährt 

durch Ihr Bauvorhaben eine wertvolle Erweiterung.« 
Landrat Martin Skiebe sieht das Bauvorhaben ganz 
klar als ein »Modell für die Zukunft – ein Generatio-
nenvertrag, der Alt und Jung zusammen bringt. Dies 
ist nicht nur eine Investition mit Herzblut, sondern 
ein Bauvorhaben, von dem sich andere Unterneh-
mer etwas abschauen können.«

Ein besonderer Gast für Beck und Strecker war 
der Bremer Wolf Karnatzki. Die damalige Schokola-
denfabrik »Argenta« gehörte seinem Großvater, der 
die Geschicke der Firma von 1915 bis 1926 leitete. 
Stolz berichtete er über die Geschichte des Hauses 
und wie der Großvater das Schokoladenwerk auf-
baute. »Ich bin mir sich sicher, dass die Historie der 
Fabrik hier ihre Würdigung erfährt.« Und das nicht 
nur mit dem Straßennamen des Großvaters, sondern 
auch mit der angedachten Firmen-Ausstellung im 
Gebäudekomplex. //

Die Bauherren Hartmut Strecker (links) und Volkmar 
Beck (rechts) nehmen ihren Zimmerer- und Dach-
deckermeister Hans-Joachim Demele in die Mitte.

Grundsteinlegung für neues Sportgeschäft
Ende April wurde in der Breiten Straße der Grundstein 
für ein neues Intersport-Geschäft samt modernen 
Wohnmöglichkeiten gelegt. Auf dem Eckgrundstück 
an der Einmündung zur Johannisstraße werden die 
Bauherren Barbara und Dietmar Hanisch die allseits 
bekannte Baulücke, die im zweiten Weltkrieg durch 
Bomben entstanden ist, endlich schließen. Dort an 
der Breiten Straße soll künftig im Erdgeschoss das 
neue Intersport-Hanisch Geschäft zu finden sein. 
Und auf zwei weiteren Etagen werden sich drei 
Wohnhäuser in das Gebäudeensemble einfügen.

Schon lange Zeit wollten sich Barbara und Diet-
mar Hanisch verändern und ihr derzeitiges Geschäft 
vergrößern. Nun haben sie endlich die Möglich-
keit dazu. Dietmar Hanisch, Geschäftsführer von 
Intersport Hanisch stellte zur Grundsteinlegung 
ein hübsch gepacktes Päckchen zusammen, worin 

neben Unterlagen der am Bau beteiligten Unter-
nehmen, Presseberichte über die Anfänge des Bau-
vorhabens, die aktuelle Volksstimme, ein Zollstock 
und auch ein Tennisball als Symbol für den Sport 
enthalten waren. Das Päckchen verstaute er in einer 
Zeitkapsel und ließ es gemeinsam mit seiner Frau in 
einer kleine Öffnung der Bodenplatte verschwinden. 
Anschließend ging das Ehepaar tatkräftig mit der 
Maurerkelle ans Werk und legten den Grundstein 
für ihr Bauvorhaben.

Dietmar Hanisch ist es nicht nur wichtig, dass 
die Baulücke geschlossen wird, sondern auch, dass 
das neue Gebäude gut in das Stadtbild der Wernige-
röder Neustadt passt und sie zu etwas Besonderem 
macht. »Wir haben uns entschieden, mit ortsansäs-
sigen Firmen das Bauvorhaben umzusetzen. Das ist 
für alle eine win-win-Situation.« Familie Hanisch be-
dankte sich für die großartige Unterstützung der Fir-
men, die für Planung, Statik, Bau, Finanzierung und 
Vermarktung zuständig sind. »Ohne die gute Zu-
sammenarbeit und Hilfe der einzelnen Firmen wäre 
unser Bauvorhaben gar nicht umsetzbar. Aber auch 
den Stadträten und der Stadtverwaltung Wernigero-
de gilt ein besonderer Dank für die Unterstützung« 
so der Bauherr.

»Es ist in der Tat eine Herausforderung in Werni-
gerode zu bauen«, würdigte Oberbürgermeister Pe-
ter Gaffert die Bauherren, die den Mut dafür aufge-
bracht haben. »Bis hier hin war es ein langer Vorbe-
reitungsweg und so einige Hürden mussten aus dem 
Weg geräumt werden. Aber es hat sich gelohnt. Nun 
freue ich mich mit Ihnen, dass diese Kriegswunde 
aus dem Stadtgebiet gelöscht wird und hier in der 
Innenstadt attraktiver Wohn- und Geschäftsraum 
geschaffen wird. Schon heute kann man auf die mo-
derne Architektur gespannt sein«. //

Unter den Augen der beteiligten Baufirmen und 
Oberbürgermeister Peter Gaffert (hinten rechts) leg-
ten Barbara und Dietmar Hanisch den Grundstein-
legung ihres neuen Intersport Hanisch Geschäftes in 
der Breiten Straße.

Stadt Wernigerode pflanzt 
zum Tag des Baumes zehn 
Fichten in den Stadtwald
Die Fichte, oder auch Rottanne genannt, wurde in 
diesem Jahr zum Baum des Jahres in Deutschland 
gekürt. Aus diesem Grund wurde pünktlich am 25. 
April zum »Tag des Baumes« eine Pflanzaktion am 
Forstort »Trockene Eiche« durchgeführt. Die Bäume 
wurden von Silstedter Einwohnern gespendet, die 
bei der Pflanzaktion tatkräftig mit anpackten. Auch 
wenn das Wetter nicht so richtig mitspielte, haben 
trotzdem alle fleißig geholfen und stolz die kleinen 
jungen Bäumchen eingepflanzt. Die Fichte, welche 
150 bis 600 Jahre alt werden kann, verlangt eher 
feuchtes und kühles Klima und fühlt sich daher im 
Mittelgebirge Harz sehr wohl. »Die Märchenwälder 
in Hexenfilmen bestehen meistens aus Fichtenbäu-
men« so die Försterin Ursula Möller, »sie drücken 
etwas trauriges und bedrückendes aus. Auch bei der 
Jagd stellt der Fichtenzweig etwas Besonderes dar. Als 
Bruchzeichen signalisiert der Fichtenzweig am Jäger-
hut beispielsweise, dass Beute gemacht wurde.« //

Fleißige Helfer bei der Pflanzaktion zum »Tag des 
Baumes« im Stadtwald Wernigerode ©Johanna Des-
inger
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Museumshof ERNST KOCH aus Silstedt erhält  
den Bürgerpreis der Stadt Wernigerode
Der Förderverein des Museumshofes »Ernst Koch« 
aus Silstedt erhielt am 27. April 2017 den Bürgerpreis 
der Wernigeröder Hospitäler-Stiftung. In der Silsted-
ter Schützenhalle nahmen Vereinschef Dieter Müller 
und der Vorstand für ihr besonderes Engagement 
Urkunde, Blumen und einen Scheck über tausend 
Euro entgegen. »Der Preis ist für uns eine hohe Ehre 
und Verpflichtung« erklärte der Vereinsvorsitzende. 
»Unser Dank geht sowohl an die Hospitälerstiftung 
als auch an alle 50 Vereins- und Gründungsmitglie-
der.« Vor der Verleihung stimmten die Silstedter Mu-
sikanten die zahlreich erschienenen Gäste auf den 
Abend ein und sorgten für gute Stimmung. 

1995 öffnete der Museumshof erstmals seine 
Tore. Der damalige Besitzer Ernst Koch hatte den 
Hof für eine D-Mark an die Stadt Wernigerode ver-
kauft. Seine Bedingung aber war, dass das Muse-
um seinen Namen tragen sollte. Seitdem betreiben 
die Mitglieder des Fördervereins den Museumshof 
mit viel Leidenschaft und Engagement. »Durch die 

liebevolle und detailgerechte Ausstellung gehen so-
wohl Kinder als auch Erwachsene bereichert nach 
Hause« so Dr. Heide Liebold, stellvertretende Vor-
sitzende der Wernigeröder Hospitäler-Stiftung in ih-
rer Ansprache an das ca. 100 Personen umfassende 
Publikum. 

Auch Susanne Kopp-Sievers, Geschäftsführe-
rin des Museumsverbandes Sachsen-Anhalt e.V., 
schloss sich der Wertschätzung der Wernigeröder 
Hospitälerstiftung an: »Kleine Museen laden zum 
Mitmachen ein. Die Ausstellung kann nicht nur be-
sichtigt, sondern auch ausprobiert werden«. 

»Genau heute vor 17 Jahren hat der Stadtrat 
die Wernigeröder Hospitäler-Stiftung ins Leben ge-
rufen.«, so Oberbürgermeister Peter Gaffert. »Der 
Preis soll an Einzelpersonen oder Organisationen 
mit besonders hervorzuhebendem ehrenamtlichen 
Engagements vergeben werden – dies beweist der 
Museumshof mit seinen kompetenten Mitarbeitern 
Tag für Tag.«

Bis heute haben ca. 45.000 Personen den  
Museumshof besucht. Zusätzlich finden auch Ver-
anstaltungen wie das Erntedankfest oder Oppn Hoff 
statt und es wird eine Theatergruppe angeboten, be-
richtete der Ortsbürgermeister Karl-Heinz Mänz. //

von links: Ludwig Hoffmann (ehemaliger Oberbür-
germeister Wernigerodes), Karl-Heinz Mänz (Orts-
bürgermeister Silstedt), Dr. Heide Liebold (stellver-
tretende Vorsitzende der Hospitälerstiftung), Rein-
hald Deter, Petra Albrecht, Ingrid Trosien, Peter 
Gaffert (Oberbürgermeister) sowie Dieter Müller 
(Vorstandsvorsitzender des Museumshofs) sowie 
Hans-Jörg Fiebig vom Museumshof Silstedt.

Ein Leben für die Teilhabe von Menschen mit Behinderungen
Die Wernigeröderin Ingeborg Hirt trug sich am  
4. Mai 2017 in das Goldene Buch der Stadt Werni-
gerode ein. Schon lange ist es städtische Tradition, 
besondere Verdienste mit einem Eintrag in das Gol-
dene Buch der Stadt zu ehren. 

Mit der höchsten Anerkennung, die die Bun-
desrepublik Deutschland für Verdienste um das Ge-
meinwohl ausspricht, wurde Ingelore Hirt am 27. 
März in Berlin mit dem Bundesverdienstkreuz am 
Bande ausgezeichnet. Die feierliche Aushändigung 
des Verdienstordens fand im Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales durch die Bundesministerin An-
drea Nahles statt.

Ingeborg Hirt leistet seit über 20 Jahren eine 
sehr engagierte ehrenamtliche Tätigkeit zum Woh-
le der Menschen mit Behinderung sowie deren 
Angehörige und Betreuer in Neinstedt. Von 1998 
bis 2015 war sie Vorsitzende des Angehörigen- 
und Betreuerbeirates in der Evangelischen Stiftung 
Neinstedt e.V. Seit zwei Jahren ist Ingeborg Hirt 
Vorstandsmitglied. Gewachsen ist ihr besonderes 
Engagement durch persönliche Betroffenheit. 

Ein wichtiger Aspekt ihrer ehrenamtlichen Tätig-
keit war und ist die Suche nach Sponsoren, denn es 
gibt viele Dinge, die ein Mensch mit Behinderung für 
seinen Alltag und zur Verbesserung seines Gesund-
heitszustandes und seiner Lebenssituation benötigt, 
wofür aber keine finanziellen Mittel zur Verfügung 
stehen. Ingeborg Hirt ist immer auf der Suche nach 
Möglichkeiten, wie sich der Verein noch besser und 

wirkungsvoller zum Wohle der Menschen mit Behin-
derung einbringen kann. 

Volker Friedrich, stellvertretender Oberbürger-
meister der Stadt Wernigerode begrüßte die Gäste 
aus Politik, Verwaltung und aus dem persönlichen 
Umfeld von Frau Hirt in den Räumen des Standes-
amtes im historischen Rathaus.

Laudator Hans Jaekel, Diakon und Sozialpädago-
ge der Neinstedter Anstalten, dankte Ingeborg Hirt in 
einer sehr emotionalen Rede für ihr besonderes En-
gagement und ihren kontinuierlichen Kampf um die 
Teilhabe für Menschen mit Behinderungen. »Sie sind 
wirksam durch ihre Kontinuität im Engagement für 
Menschen, die aus dem Blickfeld der Politik gerückt 
sind. Dafür gebührt Ihnen unser besonderer Dank.«

Ingeborg Hirt bedankte sich für die Ehre, die ihr 
mit dem Eintrag in das Goldene Buch der Stadt Wer-
nigerode zuteil wird. »Die Hilfe und die ehrenamt-
liche Arbeit sind für mich selbstverständlich. Diese 
Menschen haben wenig Lobby in der Gesellschaft 
und man muss die Rechte für sie einfordern. Wenn 
wir das nicht tun, wer dann?«. //

Uwe Friedrich Albrecht und Stellvertreter des Ober-
bürgermeisters Volker Friedrich gratulierten Inge-
borg Hirt herzlich. © Matthias Bein

Hoher Besuch in Schierke
Am Donnerstag, 11. Mai kam Sachsen-Anhalts 
Ministerpräsident Dr. Reiner Haseloff zu einer 
Ortsbesichtigung nach Schierke. Hier verschaffte 
er sich gemeinsam mit Umweltministerin Claudia 
Dalbert, Wirtschaftsminister Armin Willingmann 
und weitere Kabinettskollegen ein Bild von dem 
geplanten Seilbahn-Projekt, das zu diesem Zeit-
punkt durch einen Gutachten-Streit gelähmt war. 
Es galt zu klären, ob es sich bei den Flächen, die 
für die Seilbahn zu überbauen sind, um streng ge-
schützte Moorwald-Flächen handelt oder nicht. 
Am Ende des Arbeitstreffens wurde vereinbart, 
dass bis Ende Juni eine unabhängige Expertise 
erstellt werden soll, um die noch offenen Frage-
stellungen der vorhandenen Gutachten zu klären.

Bei einer Gutachtenentscheidung im Sinne des 
Projektes, gäbe es für das Seilbahnprojekt endlich 
– nach monatelanger Hängepartie – eine verbind-
liche Entscheidung zum weiteren Vorgehen. Der  

Investor sowie die Stadt erhielten die notwendige 
Rechtssicherheit für das Projekt, um die nächsten 
Planungsschritte anzugehen. Über zwei Jahre hin-
weg wurde bereits intensiv und akribisch geplant, 
kartiert und projektiert, so dass allseits abgewo-
gene Planungsunterlagen für eines der größten 
Tourismusprojekte des Landes zur Genehmigung 
vorgelegt wurden. »Ich bedanke mich bei Dr. Rei-
ner Haseloff dafür, dass er sich persönlich dieses 
so wichtigen Themas angenommen hat. Und ich 
hoffe natürlich, dass das neue Gutachten im Sinne 
des Voranbringens des Projektes, des Ortes und 
des gesamten Oberharzes steht. »Der Tourismus 
ist die einzige nachhaltige Erwerbsquelle dieser 
Region. Die komplizierte Historie des Wernige-
röder Ortsteils (jahrzehntelange Lage im Sperr-
gebiet, seit 1990 nahezu komplett umgeben vom 
Nationalpark), der Wunsch der Bevölkerung aus 
Schierke sowie das Herauslösen von Flächen aus 

dem Nationalpark im Jahr 2000 explizit mit dem 
auch jetzt verfolgten Ziel – müssen mit in die Ab-
wägung einbezogen werden« so das Stadtober-
haupt weiter. //

Ministerpräsident Dr. Reiner Haseloff (Mitte) zu Be-
such in Schierke. Mit ihm waren neben Wirtschafts-
minister Armin Willingmann und Umweltministerin 
Claudia Dalbert noch weitere Kabinettskollegen und 
Fachvertreter im geplanten Seilbahn-Gebiet.
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Chorsommer in Wernigerode – ab sofort sind Karten zum Internatio-
nalen Johannes-Brahms-Chorfestival & Wettbewerb im Verkauf

Die Vorbereitungen für das Johannes-Brahms 
Chorfestival in Wernigerode laufen derzeit auf 
Hochtouren. Vom 5. bis 9. Juli 2017 wird Werni-
gerode zum zehnten Mal das Zentrum der interna-
tionalen Chormusik und Treffpunkt von Chorlieb-
habern weit über Wernigerode hinaus. Mit dabei: 
Chöre aus Europa, Südamerika, Asien, Afrika und 
den USA. Die bunte Stadt im Harz hat sich in Chor-
kreisen zum Geheimtipp entwickelt und lockt daher 
auch zum Jubiläum der Veranstaltung musikalische 
»Wiederholungstäter« wie den Sol Art Choir aus 
Vietnam oder den Mountain Top Chorale aus Ni-
geria auf die Wernigeröder Bühnen. In der Vielzahl 
unterschiedlicher Nationen zeigt sich eindrucksvoll, 
dass das Brahms-Chorfestival inzwischen für viele 
Chöre weltweit Symbol für einen hochrangigen 
Wettbewerb, farbenfrohe Folklore und erlebnisrei-
che Konzerte geworden ist.

ANMELDEZAHLEN KONKRETISIEREN SICH

Mittlerweile haben sich 30 Chöre aus 14 Nationen 
und vier Kontinenten angemeldet. Die internationale 
Jury besteht aus fünf Fachexperten aus fünf Nationen.

In diesem Jahr werden chinesische und südafri-
kanische Chöre beim Festival stark vertreten sein. 
Es liegen aber auch Anmeldungen aus Belgien, 

Dänemark, Mexiko, Nigeria, Norwegen, Polen, 
Serbien, Türkei, USA, Vietnam, Hong Kong und 
Deutschland vor. Die Veranstalter sind außerdem 
hocherfreut, dass sie den bekannten Bariton Paul 
Smith aus Großbritannien als Mitglied der interna-
tionalen Jury gewinnen konnten. Smith ist Mitbe-
gründer des weltbekannten a cappella Ensembles 
VOCES8 und wird gemeinsam mit seinen Jurykol-
legen die Chorauftritte im Wettbewerb beurteilen.

ZAHLREICHE JUBILÄUMSKONZERTE STEHEN AN

Erstmals finden die Eröffnungsveranstaltung auf 
dem Marktplatz und das abendliche Eröffnungs-
konzert bereits am Mittwoch (5. Juli 2017) statt. 
So bleibt an den übrigen Tagen mehr Zeit für ein 
buntes Festivalprogramm. Um 19:30 Uhr eröffnen 
die Chöre »Jeugdkoor Waelrant« aus Belgien, »St. 
Stephen’s Girl‘s College« aus China/Hong Kong, 
»Sirene« aus der Türkei und der Kammerchor aus 
Wernigerode in der Stiftskirche St. Sylvestri die Ver-
anstaltung. 

Am Donnerstag, den 6. Juli 2017 gibt sich das be-
kannte Vokalquintett amarcord für ein Festkonzert 
zum Jubiläum die Ehre. Die Erwartungen sind hoch, 
schließlich sind die besonderen Markenzeichen von 
amarcord ein unverwechselbarer Klang, atembe-
raubende Homogenität, musikalische Stilsicher-
heit und eine gehörige Portion Charme und Witz. 

Das traditionelle Benefizkonzert im Dom zu 
Halberstadt findet in diesem Jahr am Freitag, den  
7. Juli 2017 statt (Beginn: 19:00 Uhr). Mit dabei 
sind der Rundfunk-Jugendchor Wernigerode und 
der Stellenberg Girls Choir aus Südafrika. Das be-
liebte Folklorekonzert am Freitagabend auf dem 
Wernigeröder Marktplatz bleibt aber als fester Be-
standteil des Festivalablaufs bestehen.

WERNIGERODE IST GANZ »CHOR«

Neben den regulären Wettbewerben und dem 
abschließenden Singen der besten Chöre um den 
»Johannes-Brahms-Chorpreis 2017« werden auch 
wieder die Zuschauer zu Juroren und können für 
Ihren Lieblingschor abstimmen, der am Ende den 
Publikumspreis erhält. Hierfür werden wie gewohnt 
Abstimmungskärtchen zur Verfügung gestellt. 

TICKETS UND WEITERE NEWS

Der Ticket-Vorverkauf für das Brahms-Eröffnungs-
Konzert am Mittwoch, 5. Juli sowie für das Jubi-
läumskonzert mit dem Vokalquintett amarcord am 
Donnerstag, 6. Juli 2017 – beide in der Sylvestrikir-
che – ist bereits Anfang Mai gestartet. Die Karten 
können über www.proticket.de oder in der Tourist-
Information Wernigerode gekauft werden. 

Alle Informationen zum 10. Internationalen Jo-
hannes-Brahms-Chorfestival & Wettbewerb 2017 
sind auf der offiziellen Webseite www.wernigerode.
interkultur.com zu finden. Hier findet man auch aus-
führliche Informationen zum Programmablauf. // 

Impressionen vom Brahms Chorfestival 2015
 beide Fotos © Interkultur

Der Bürgerpark feiert zehnjähriges Jubiläum
Am 14. Mai feierte der Bürgerpark Wernigerode mit einer kleinen, aber feinen 
Ausstellungseröffnung seinen zehnten Geburtstag. Zum Jubiläum waren zahl-
reiche Gäste geladen, die es sich nicht nehmen ließen, auf die erfolgreichen 
Jahre anzustoßen und sogleich die Ausstellung in Augenschein nahmen. Diese 
beschäftigt sich vor allem mit den Parkbesuchern. 

»Das wichtigste sind die Besucher. Deshalb haben wir uns entschlossen, 
unsere Gäste in den Vordergrund zu rücken« verriet Marlies Ameling, Ge-
schäftsführerin der Park- und Garten GmbH Wernigerode. »Auf den Schau-
tafeln findet man persönliche Geschichten und Fotos von Parkbesuchern, die 
eng mit dem Areal verbunden sind.« Die Schautafeln zeigen die Lebendigkeit 
des Parkes und lassen die vielfältigen Anekdoten aus dem Parkalltag Revue 
passieren. So kann der Betrachter sich selbst entdecken, über die Geschichten 
von Menschen und Tieren schmunzeln und einen Einblick in das Parkleben 
bekommen. »Zwischen 2004 und 2006 entstand hier das Gelände der Landes-
gartenschau« erklärte Volker Friedrich, stellvertretender Oberbürgermeister 
Wernigerodes. »2009 wurde dann schlussendlich die GmbH der Landesgar-
tenschau reaktiviert. Inzwischen ist der Park ein wichtiger Anlaufpunkt für Fa-
milien und Touristen geworden, den jedes Jahr circa 100.000 Gäste besuchen« 
so Friedrich weiter. // Mit einer Ausstellung feiert der Bürgerpark sein zehnjähriges Bestehen.
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www.hse-gruettner.de

Benzingeröder Chaussee 41 
38855 Wernigerode

Telefon: 03943 44658
info@hse-gruettner.de

 Heizung
 Sanitär
 Elektro
  Fach- 

markt

H S E  G R Ü T T N E R  G M B H  ·  1 99 5 - 2 0 1 5
20 Jahre

Seit 1995

Grüttner_HK_93x60_5_17.indd   1 25.04.17   09:42

Honda HRG 416 SK 

499,- €
statt 609,-€

Aktion:

Wir beraten Sie:
WOLFSHOLZER
Maschinen & 
Geräte GmbH
Wolfsholz
38855 Wernigerode�
Tel. 0 39 43 / 5 53 36
Fax 0 39 43 / 4 61 46
info@wolfsholzer.de 
www.wolfsholzer.de

Horst Ronnenberg

* Bis 30.09.2017. Solange Vorrat reicht. Bei teilnehmenden Händlern. Aktionsmodelle 
nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Bei den genannten Preisen handelt es sich um 
die jeweils unverbindlichen Preisempfehlungen der Honda Deutschland - Niederlassung 
der Honda Motor Europe Ltd. Änderungen vorbehalten. Stand: 10.2016.  

IFOS-Immobilien
Inh. Dirk Rühr
Grüne Straße 27
38855 Wernigerode

Tel. 03943 905246
Fax 03943 905248
Funk 0171 6545467

Seit 1991

Verliebt in Wernigerode?
Wir haben Ihre Immobilie!

Wir bewegen Immobilien!
Erfahrung, Vertrauen, Zuverlässigkeit

IMMOBILIEN
FERIENUNTERKÜNFTE 
OBJEKTSERVICE &
HAUSVERWALTUNG

info@ifos-wr.de
www.ifos-wernigerode.de

Wo ist Meyer?KFZ-Meisterbetrieb
Unsere Leistungen:

Fahrzeug-und Ersatzteilhandel · Reparatur von Fahrzeugen aller Art HU / AU 
Inspektion · Reifen, Achsvermessung, Einlagerung

Karosserieinstandsetzung · Klimaservice

. . . in Wernigerode
Veckenstedter Weg 15 · Tel. 0 39 43 / 60 57 56

P.T.P.
Kfz-Meisterbetrieb

Abschlepp-Service

Wernigerode
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Kranarbeiten bis 60 Tonnen
Glockengasse 9
38855 Wernigerode
Tel.: 03943 22359
Fax: 03934 44681
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Ist die Last zu schwer?

… ein Kran von PTP muss her !

3 -

Wernigerode-Hasserode Kirchstraße 21
www. Tel. 90 50 55

&
heuer-und-sack.de &

schnelles Internet
in Wernigerode?
Gibt es schon!
Surfe ohne Datenlimit
im Glasfaser-Coax-Netz:

FERNSEHEN
INTERNET
TELEFON

150
MBit/s
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Öffentliche Bekanntmachung

DEZERNAT I – ORDNUNGSWESEN

Parkgebührensatzung  
der Stadt Wernigerode

Auf der Grundlage des § 6a Abs. 6 des Straßenverkehrsgesetzes i. V. m. dem 
§ 1 der Verordnung über Parkgebühren sowie den §§ 5 und 6 der Gemeinde-
ordnung für das Land Sachsen-Anhalt in den jeweils geltenden Fassungen hat 
der Stadtrat der Stadt Wernigerode in seiner Sitzung am 04.05.2017 folgende 
Satzung beschlossen: 

§ 1 
Laufzeiten von Parkscheinautomaten und Parkuhren

(1)  Soweit das Parken auf öffentlichen Straßen und Plätzen nur während der 
Laufzeit eines Parkscheinautomaten oder einer Parkuhr zulässig ist, werden 
gem. §§ 2 und 3 dieser Satzung Gebühren erhoben.

(2)  Für Parkscheinautomaten und Parkuhren werden die Laufzeiten wie folgt 
festgelegt: 

 Zone I + II  montags – sonntags 08:00 Uhr – 18:00 Uhr 
  feiertags 08:00 Uhr – 18:00 Uhr

(3)  Werden im Interesse der Ordnung und Sicherheit des Verkehrs bei Groß-
veranstaltungen gebührenpflichtige Parkplätze eingerichtet, so werden 
Parkgebühren auf der Grundlage dieser Satzung erhoben.

§ 2 
Bewirtschaftungszonen und Gebühren

(1) In der Zone I
  (folgender Straßenring sowie die von ihm eingeschlossenen öffentlichen 

Straßen und Plätze)
  Westerntorkreuzung, Johann-Sebastian-Bach-Straße, Büchtingenstraße, 

Schöne Ecke, Burgstraße, Vorwerk, Große Bergstraße, Breite Straße, Vor  
der Mauer, Bahnhofstraße, Ochsenteichstraße, Waldhofstraße, Alte Post-
straße, Ilsenburger Straße zwischen Einmündung Alte Poststraße und 
Westerntorkreuzung sowie im gesamten Ortsteil Schierke betragen die 
Parkgebühren für 

 Pkw  1,00 Euro je Stunde 

  Bei einem Mindesteinwurf von 0,10 € beträgt die Höchstparkdauer 36 Mi-
nuten. Die Gebühr für das Parken über 36 Minuten hinaus bleibt davon 
unberührt.

 Reisebus 5,00 Euro Tagesgebühr 

(2) In der Zone II
  (alle öffentlichen Straßen und Plätze, die nicht von Zone I erfasst werden 

und zur Gemarkung der Stadt Wernigerode gehören) betragen die Gebüh-
ren 

 Pkw 0,50 Euro je Stunde 
   (6. – 10. Stunde Parkplatz Schloss/Anger  

und Parkplatz Katzenteich frei) 

 Reisebus, Wohnmobil  5,00 Euro Tagesgebühr 

 Lkw und Hänger aller Art  5,00 Euro Tagesgebühr 

§ 3 
Bewohnerparkkarten

(1)  Für ausgewiesene Parkflächen in Bewohnerparkbereichen, die an Bewoh-
ner mit Hauptwohnsitz in Wernigerode vergeben werden, wird eine Ge-
bühr von 

  30,70 Euro jährlich
 erhoben.

(2)  Bei Verlust der Bewohnerparkkarte wird eine Gebühr wie bei Neuausstel-
lung erhoben.

§ 4 
Handyparken

Das Handyparken ist in der Stadt Wernigerode mittels App oder SMS-Funktion 
möglich. Beim Handyparken wird für jede angefangene halbe Stunde (30 Mi-
nuten) eine Parkgebühr in Höhe von 0,50 Euro berechnet.

§ 5 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig 
tritt die Parkgebührensatzung in der Form der 1. Satzung zur Änderung der 
Parkgebührensatzung vom 25.10.2010 außer Kraft. 

Wernigerode, 17.05.2017

Gaffert  
Oberbürgermeister

Satzung zur Regelung des  
Weihnachtsmarktes  
in der Stadt Wernigerode
(Weihnachtsmarktsatzung)

Aufgrund der §§ 8 und 45 Abs. 2 Kommunalverfassungsgesetz des Landes 
Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in Verbindung mit § 68 Abs. 1 Gewerbeord-
nung (GewO) jeweils in der derzeit geltenden Fassung hat der Stadtrat am 
04.05.2017 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 
Geltungsbereich

(1)  Die Stadt Wernigerode betreibt den Weihnachtsmarkt als öffentliche Ein-
richtung.

(2)  Der Weihnachtsmarkt beginnt jährlich in der Woche vor dem ersten Ad-
vent und endet spätestens am 22. Dezember. Im Rahmen kalendarischer 
Besonderheiten ist eine Verlegung des Enddatums möglich. Die konkreten 
Zeiten regeln die jeweiligen Miet- bzw. Teilnahmeverträge.

(3)  Der Weihnachtsmarkt soll in dem unter § 1 Abs. 2 genannten Zeitraum täg-
lich ab 10:00 Uhr öffnen und von Sonntag bis Donnerstag bis mindestens 
20:00 Uhr, längstens jedoch bis 21:00 Uhr und am Freitag und Samstag 
mindestens bis 21:00 Uhr, längstens jedoch bis 22:00 Uhr geöffnet sein.

(4)  Der Weihnachtsmarkt findet grundsätzlich auf dem Marktplatz, dem Ni-
colaiplatz, der Breiten Straße zwischen Marktplatz und Nicolaiplatz so-
wie zwischen Großer Bergstraße und Rimker Tor, der Blumenuhr, dem 
Rathausumgang und dem Rathausinnenhof statt. Die konkreten Flächen 
werden u. a. in Abhängigkeit der jeweiligen Konzeption und von der Ver-
fügbarkeit von Anbietern in den jeweiligen Miet- bzw. Teilnahmeverträgen 
geregelt. Hierbei ist auch eine Erweiterung der Flächen möglich. Der Ord-
nungsausschuss ist im Rahmen der Anbietersuche im 1. Quartal eines jeden 
Jahres über die konkrete Flächenausweisung für den Weihnachtsmarkt in 
einer seiner Sitzungen zu informieren.

§ 2 
Gegenstände des Weihnachtsmarktverkehrs

Gegenstände des Weihnachtsmarktes sind:

a)  Kunsthandwerk und Geschenkartikel, die in enger Beziehung zum Weih-
nachtsfest stehen

b) Speisen und alkoholfreie sowie alkoholhaltige Getränke

c) Unterhaltungsgeschäfte aller Art außer Verkaufs- und Spielautomaten

§ 3 
Teilnahme und Zulassung

(1)  Es ist jedermann gestattet, sich im Rahmen der Anbietersuche um einen 
Standplatz auf dem Weihnachtsmarkt zu bewerben. Die Teilnahme bedarf 
der Zulassung.
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(2)  Die Anbieter haben regelmäßig bis zum 30. April ihre Bewerbungsunterla-
gen unter Angabe von Name, Vorname, Anschrift des Antragsstellers oder 
der vollständigen Firmenbezeichnung sowie der für den Weihnachtsmarkt-
verkehr vorgesehenen Waren und Dienstleistung mit Standgröße und 
Strombedarf schriftlich beim Ordnungsamt einzureichen. Näheres hierzu 
wird in der jeweiligen Veröffentlichung zur Anbietersuche vorgegeben. Die 
Teilnahme verpflichtet gemäß § 10 dieser Satzung zur Entrichtung einer 
Standmiete.

(3)  Die Zulassung gilt nur für den zugewiesenen Standplatz. Ein Anspruch auf 
Zuweisung eines bestimmten Standplatzes besteht nicht. Die Zulassung 
wird unter Festlegung der Platzgröße, des Warensortiments oder angebo-
tenen Dienstleistung, der zeitlichen Geltungsdauer sowie der Standmiete 
erteilt. Die Zulassung ist nicht übertragbar und kann mit Nebenbestimmun-
gen versehen werden.

(4) Die Zulassung kann insbesondere versagt werden, wenn 

 a)  die für den Weihnachtsmarkt nach § 3 Absatz 2 festgelegte Bewer-
bungsfrist nicht beachtet wurde,

 b) der zur Verfügung stehende Platz nicht ausreicht,

 c)  der Bewerber oder seine Bediensteten wiederholt oder gröblich gegen 
Vorschriften des Gewerbe- oder Lebensmittelrechts oder diese Satzung 
verstoßen haben,

 d) die fällige Standmiete nicht oder nicht rechtzeitig bezahlt wurde,

 e)  eine frühere Teilnahme am Weihnachtsmarkt vorzeitig abgebrochen 
wurde,

 f)  die vorgegebenen Öffnungszeiten bei einer früheren Teilnahme am 
Weihnachtsmarkt nicht eingehalten wurden,

 g)  das Geschäft bzw. der Verkaufsstand nicht separat haftpflichtversichert 
ist,

 h)  die behördlich vorgeschriebenen Genehmigungen, Erlaubnisse o. ä., 
welche ggf. für die Betreibung des Geschäftes bzw. des Verkaufsstandes 
notwendig sind, nicht vollständig vorliegen.

§ 4 
Zuweisung der Standplätze

Der Verkauf der Waren sowie der Betrieb von Geschäften nach Schaustellerart 
sind nur auf den von der Stadt Wernigerode zugewiesenen Standplätzen ge-
stattet. Die Zuweisung der Standplätze erfolgt regelmäßig nach Beendigung 
der Anbietersuche am 30. April. Der Bezug der Standplätze ist in der Zulassung 
durch die Stadt Wernigerode geregelt. Die Zuweisung ist nicht übertragbar. 
Es besteht kein Anspruch auf Zuweisung oder das Behalten eines bestimmten 
Standplatzes. Wird ein zugeteilter Standplatz nicht besetzt oder zieht der An-
tragsteller seinen Antrag zurück, kann der Standplatz einem anderen Antrag-
steller zugeteilt werden.

§ 5 
Auf- und Abbau

(1)  Waren, Verkaufseinrichtungen oder sonstige Betriebsgegenstände dürfen 
zu den offiziellen Lieferzeiten an den vollautomatischen Polleranlagen an-
geliefert werden.

(2)  Während der Öffnungszeiten des Weihnachtsmarktes ist das Einfahren mit 
Fahrzeugen aller Art in den Marktbereich unzulässig.

(3)  Die Auf- und Abbauzeiten werden mit dem jeweiligen Miet- bzw. Teilnah-
mevertrag bekannt gegeben. Abweichende Regelungen können durch die 
Marktaufsicht jederzeit angewiesen werden.

§ 6 
Verkaufseinrichtungen auf dem Weihnachtsmarkt

(1)  Auf dem Weihnachtsmarkt Wernigerode sind nur eingeschossige Verkaufs-
hütten zulässig. Diese müssen standsicher sein und dürfen nur in der Weise 
aufgestellt werden, dass die Marktplatzoberfläche nicht beschädigt wird. 
Die Verkaufseinrichtungen müssen sich in einem sauberen Zustand befin-
den und durch ihre äußere Gestaltung dem Charakter des Weihnachts-
marktes Rechnung tragen.

(2) Die Dächer der Weihnachtsmarktstände

 a)  haben ein Pult- oder Flachsatteldach. Walmdächer sind an den Eck-
standorten möglich.

 b)  können verbrettert sein (einschließlich Dachpappe oder Bitumenschin-
deln).

 c)  sind in Dunkelgrün, Dunkelrot oder Anthrazit (nicht glänzend) zu gestal-
ten.

(3) Die Verkleidung von Lüftungskästen mit Holz ist möglich.

(4) Weitere Dachaufbauten sind nicht gestattet.

(5)  Die Weihnachtsmarktstände bestehen aus Holz oder Holzfaserplatten, 
vorzugsweise mit Holzverbretterung. Fachwerkimitationen mit korrekten 
Fachwerkkonstruktionen, wie durchgehenden Ständern, sind zulässig.

(6)  Bei Anstrichen des Holzes sind Lasuren und Deckanstriche in braunen Holz-
tönen zulässig (keine Neonfarben).

(7)  Fachwerk bzw. Fachwerkimitationen sind in dunklen Brauntönen bis 
Schwarz auszugestalten.

(8)  Die Verkaufseinrichtungen sind mit natürlichem, frischem Tannengrün 
(Zweige, Bäume), ergänzt durch Girlanden, Zapfen und anspruchsvollem 
bzw. selbstgebastelten Schmuck zu dekorieren.

(9)  Dachsilhouetten der Weihnachtsmarktstände können durch ortsübliche 
Beleuchtung dachkantenumlaufend mit warmem gelblichem Licht markiert 
werden.

(10) Lichtschläuche oder Neonröhren sind nicht gestattet.

(11)  Farbige Lichterketten, blinkende Neonröhren oder fortlaufende Beleuch-
tungen bzw. Wechsellichtanlagen sind nicht gestattet.

(12)  Bänke, Stühle, Tische und sonstiges Mobiliar bestehen aus Holz mit Lasuren 
in Holztönen (kein Kunststoff oder Metall).

(13)  Stehtische sind erlaubt und vorzugsweise mit integriertem Abfallbehälter 
auszustatten.

(14)  Abfallbehälter sind mit Holz in Brauntönen zu verkleiden. Für die Bestü-
ckung der Abfallbehälter sind jeweils nur schwarz- oder grünfarbene Müll-
säcke zu verwenden.

(15)  Werbeflächen der Weihnachtsmarktstände (Trägerplatten für Firmierung, 
Angebotstafeln, Anschläge):

 a)  Die Firmierung ist vorzugsweise links oben an der Verkaufsöffnung der 
Hauptfront anzubringen.

 b) Eine Anbringung auf dem Dach ist untersagt.

 c)  Werbeanlagen, wie Firmierungen oder Ausleger sind aus Holz, Metall 
oder dekorativem Material zu fertigen.

 d)  Ausleger und Fähnchen sind bis zu einer Größe von 0,3 m² zulässig. Es 
ist max. 1 Ausleger pro Marktstand anzubringen.

 e) Angebotstafeln sind mit einer Größe von maximal 0,6 m² auszuführen.

 f)  Die Angebotstafeln sind aus Holz oder Schiefer. Die Beschriftung ist in 
einer dem Weihnachtsmarktstand angemessenen und dezenten Art und 
Weise zu verfassen.

 g)  Leuchtschriften, die nach vorne abstrahlen oder sogenannte Leuchtfar-
ben (ähnlich RAL 2005-2007, 3024-3026 oder 1026) auch Neonfarben 
genannt, sind unzulässig.

(16)  Rettungswege, Zuwegungen, Gänge und Durchfahrten sind ständig frei zu 
halten.

(17)  Abweichungen von den Regelungen des § 6 dieser Satzung sind vor der 
Realisierung mit der Stadt Wernigerode einvernehmlich abzustimmen.

§ 7 
Marktaufsicht, Verhalten auf dem Weihnachtsmarkt

(1)  Die Marktaufsicht wird von den durch die Stadt Wernigerode beauftragten 
Personen wahrgenommen, deren Anweisungen zu befolgen sind. Alle Be-
nutzer der Märkte (Marktteilnehmer, Schausteller etc.) haben die Bestim-
mungen dieser Satzung sowie alle geltenden Vorschriften anderer Rechts-
vorschriften zu beachten.

(2)  Jeder hat sein Verhalten auf den Marktflächen und den Zustand seiner 
Sachen so einzurichten, dass keine Personen oder Sachen geschädigt, 
gefährdet oder mehr als nach den Umständen unvermeidbar behindert 
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oder belästigt werden. Angebotene Waren sind so zu präsentieren, dass 
Besucher des Weihnachtsmarktes nicht unnötig in ihrer Bewegungsfreiheit 
beeinträchtigt oder anderweitig belästigt werden und ein ansprechendes 
Erscheinungsbild des Weihnachtsmarktes gewährleistet ist.

(3) Es ist insbesondere unzulässig,

 a) Waren durch Umhergehen anzubieten,

 b) private oder mitgebrachte Ton- und Beschallungstechnik zu benutzen,

 c)  Werbematerial oder sonstige Gegenstände zu verteilen, die nicht zum 
angemeldeten Sortiment gehören.

(4)  Der Marktaufsicht ist jederzeit Zutritt zu den Standplätzen und Verkaufs-
einrichtungen zu gewähren. Auf Verlangen ist der Nachweis der Zulassung 
zur Teilnahme am Markt vorzulegen. Alle Nachweise sind während der 
Marktzeit am jeweiligen Weihnachtsmarktstand bereit zu halten.

§ 8 
Sauberhalten des Weihnachtsmarktes

(1)  Jeder Marktteilnehmer des Weihnachtsmarktes ist für die Sauberkeit seines 
Standplatzes einschließlich der angrenzenden Anlagen und Gangflächen 
verantwortlich. Der Teilnehmer des Weihnachtsmarktes hat seinen Stand-
platz nach Beendigung des Weihnachtsmarktes besenrein zu verlassen.

(2)  Der Marktteilnehmer ist verpflichtet, die von ihm angemieteten Flächen 
schnee- und eisfrei zu halten. Alle Abfälle, Abwässer, Schnee und Eis sind 
so zu entfernen, dass weder die Marktfläche noch die Stände anderer An-
bieter dadurch beeinträchtigt werden.

(3)  Imbissstände haben für ausreichend Abfallbehälter zur sorgen (mindestens 
2 große Abfallbehälter aus braunem Holz vor jeder Hütte).

(4)  Der Weihnachtsmarkt darf nicht durch Ablagern von Abfällen verunreinigt 
werden.

(5)  Für die Erfassung, Beräumung und Entsorgung von Wertstoffen, kompos-
tierfähigen Abfällen, Hausmüll sowie marktbedingtem Kehricht sind die 
Marktteilnehmer selbst verantwortlich.

§ 9 
Sicherheit und Ordnung

Der Marktteilnehmer ist während der Öffnungszeiten des Weihnachtsmarktes 
für die Gewährleistung von Sicherheit und Ordnung im Bereich seines Stand-
platzes verantwortlich.

§ 10 
Standmiete

(1)  Mietschuldner für die Standmieten auf dem Weihnachtsmarkt ist der  
Adressat des Miet- bzw. Teilnahmevertrages (Benutzer).

(2) Mehrere Benutzer haften als Gesamtschuldner.

(3) Die Mietschuld entsteht mit Zugang des Miet- bzw. Teilnahmevertrages.

(4)  Sofern ein Teilnehmer von seinem Teilnahmerecht nur teilweise oder keinen 
Gebrauch macht oder ist die Nutzung infolge höherer Gewalt ausnahms-
weise nicht möglich, so begründet dies grundsätzlich keinen Anspruch auf 
Ermäßigung oder Erstattung der Standmiete. In begründeten Fällen kann 
eine (anteilige) Erstattung auf schriftlichen Antrag bis 1 Monat nach Ende 
der Veranstaltung (Poststempel) gewährt werden.

(5)  Bei Widerruf der Zuweisung eines Standplatzes wegen Nichteinhaltung der 
Weihnachtsmarktsatzung der Stadt Wernigerode erfolgt keine Rückerstat-
tung der Standmiete.

(6)  Zur Berechnung der Standmiete wird neben der Art der Teilnahme bzw. des 
Sortimentes die vom Anbieter genutzte Grundfläche seines Standes (inkl. 
der Dachüberstandsflächen, Unterstände) zu Grunde gelegt. 

 Hierzu gelten folgende Ausnahmeregelungen:

  An einer Verkaufsfront erfolgt bei quadratischen und rechteckigen Ständen 
bis zu 1,00 m Ausladung des Überstandes der Klappen/Luken/Dachüber-
stände keine Berechnung dieser Fläche.

  Bei sechseckigen/ achteckigen Ständen (jeweils in gleichschenkliger Form) 
und bei runden Ständen erfolgt bis zu 0,50 m umlaufend im ggf. geöffne-
ten Zustand keine Berechnung dieser Fläche.

  Nicht in die Mietpreisberechnung einbezogen werden generell alle Dach-
überstände bis zu 0,30 m (Materialschutz der Stände vor Witterungsein-
flüssen, optische Wirkung). Darüber hinaus gehende Klappen/ Luken/ 
Dachüberstände werden vollumfänglich entsprechend der jeweiligen Ka-
tegorie berechnet.

(7)  Die nachfolgenden Standmieten (netto) sind abhängig vom Sortiment, zu-
züglich einer Werbeumlage, eines örtlich begrenzten Kulturbeitrages und 
der jeweils gesetzlichen vorgeschriebenen Umsatzsteuer zu entrichten.

  Das Sortiment der Anbieter des Weihnachtsmarktes wird in folgende Auf-
teilungen untergliedert:

  Alkohol und Speisen – Ausschank von Alkohol und Verkauf von an Ort 
und Stelle zubereiteten Speisen und Nahrungsmitteln 

  Handel mit Ausschank – Ausschank von Alkohol und Verkauf von abge-
packten Speisen und Nahrungsmitteln, Verkauf von sonstigen Waren

  Speisen – Verkauf von an Ort und Stelle zubereiteten Speisen und Nah-
rungsmitteln

  Handel – Verkauf von abgepackten Speisen und Nahrungsmitteln, Verkauf 
von sonstigen Waren 

  Fahrgeschäfte – Unterhaltungsgeschäfte und -stände für Kinder und Ju-
gendliche (z. B. Karussell, Kindereisenbahn, Entenangeln usw.) 

  Die örtliche Lage der Weihnachtsmarktstände wird in folgende Kategorien 
eingeteilt:

 Kategorie I (Marktplatz): 
 Ausschank und Speisen:  9,00 €/ m²/ Tag 
 Handel mit Ausschank:  7,50 €/ m²/ Tag 
 Speisen: 6,50 €/ m²/ Tag 
 Handel: 4,50 €/ m²/ Tag 
 Fahrgeschäfte (pauschal): 400 € für die Dauer des Weihnachtsmarktes

  Kategorie II (Blumenuhr, Nicolaiplatz und Breite Straße zwischen  
Markt- und Nicolaiplatz): 
Ausschank und Speisen: 6,75 €/ m²/ Tag 
Handel mit Ausschank: 5,63 €/ m²/ Tag 
Speisen: 4,88 €/ m²/ Tag 
Handel: 3,38 €/ m²/ Tag 
Fahrgeschäfte (pauschal): 250 € für die Dauer des Weihnachtsmarktes

  Kategorie III (alle übrigen Straßen, Plätze und Standorte, inkl. Rathausum-
gang und Rathausinnenhof): 
Ausschank und Speisen: 4,50 €/ m²/ Tag 
Handel mit Ausschank: 3,75 €/ m²/ Tag 
Speisen: 3,25 €/ m²/ Tag 
Handel: 2,25 €/ m²/ Tag 
Fahrgeschäfte (pauschal): 100 € für die Dauer des Weihnachtsmarktes

§ 11 
Elektroenergie/ Elektrogeräte und elektrische Anlagen

(1)  Die Zuweisung eines Standplatzes berechtigt nicht zur Entnahme von elek-
trischer Energie aus dem öffentlichen Stromnetz.

(2)  Auf Antrag kann von der Stadt Wernigerode ein Stromanschluss auf der 
Marktfläche im Rahmen der technischen Verfügbarkeit und Kapazität zur 
Benutzung bereitgestellt werden. Für die Antragstellung gilt § 3 Absatz 2 
entsprechend. Die Strombereitstellung erfolgt eine Stunde vor Marktöff-
nung bis zum Ende der Abbauzeit.

(3)  Die Aufstellung oder Benutzung von Generatoren oder anderen zur Strom-
erzeugung geeigneter Anlagen durch Marktteilnehmer ist nicht zulässig.

(4)  Nebenkosten für Strom, Wasser und Abwasser sind im Mietzins nicht mit 
enthalten und vom Mieter gesondert zu zahlen. Das Vorhandensein eines 
eigenen Stromzwischenzählers sowie eines entsprechenden Zuleitungska-
bel zum Schaltschrank je Verkaufseinrichtung ist Bedingung. Für die Versor-
gung des einzelnen Verkaufsstandes ist der Teilnehmer allein verantwort-
lich.

(5)  Wasserschläuche und Stromkabel sind mit dafür vorgesehenen Schlauch- 
und Kabelbrücken eigenständig zu jeder Zeit zu sichern.



06/201712 RATHAUS // ORTSTEILE // AMTLICHES // BILDUNG // SOZIALES // VERANSTALTUNGEN 

WERNIGERÖDER AMTSBLATT ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG NR. 6 // 27. MAI 2017

(6)  Mit Einreichung der Bewerbungsunterlagen zum Weihnachtsmarkt hat 
jeder Marktteilnehmer genau anzugeben, wie viele Elektrogeräte er ein-
bringt. Diese sind einzeln unter Angabe von Spannung, Leistung und Ver-
brauch zu benennen. Nach dieser Aufstellung wird der Anschluss bereitge-
stellt. Weitere, vorher nicht angemeldete Geräte sind nicht zulässig. Vorher 
nicht angemeldete Geräte können ausnahmsweise von der Marktaufsicht 
im Rahmen der technischen Verfügbarkeit und Kapazität zugelassen wer-
den.

(7)  Die von den Marktteilnehmern eingebrachten elektrischen Anlagen müs-
sen von einem autorisierten Fachmann geprüft sein. Die Prüfbescheini-
gung, die nicht älter als 1 Jahr sein darf, ist der Stadt Wernigerode vor 
Marktbeginn vorzulegen. Störungen bei der Stromversorgung, die der 
Marktteilnehmer verursacht hat, werden auf seine Kosten behoben.

§ 12 
Haftung

(1)  Das Betreten des Weihnachtsmarktes erfolgt auf eigene Gefahr. Die Stadt 
Wernigerode haftet für Personen-, Sach- oder Vermögensschäden nur bei 
Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit seiner Beschäftigten oder der von ihr 
beauftragten Personen.

(2)  Mit der Zuweisung eines Standplatzes übernimmt die Stadt Wernigerode 
keine Haftung für die eingebrachten Sachen.

(3)  Der Teilnehmer des Weihnachtsmarktes haftet der Stadt Wernigerode für 
sämtliche von ihm oder seinen Beauftragten verursachten Schäden, sofern 
er nicht nachweist, dass weder ihn noch seine Beauftragten ein Verschul-
den trifft. Im Schadensfall hat der Teilnehmer des Weihnachtsmarktes die 
Kosten für die Beseitigung der Schäden zu übernehmen.

§ 13 
Ordnungswidrigkeiten

(1)  Ordnungswidrig nach § 8 Absatz 6 Nummer 1 des Kommunalverfassungs-
gesetzes des Landes Sachsen-Anhalt handelt, wer vorsätzlich oder fahrläs-
sig 

 a)  entgegen § 2 andere als die dort festgelegten Gegenstände des Weih-
nachtsmarktverkehrs feilbietet,

 b) entgegen § 3 Absatz 1 ohne Zulassung am Markt teilnimmt,

 c)  entgegen § 3 Absatz 3 einen anderen als den zugewiesenen Standplatz 
belegt, die festgelegte Standplatzgröße überschreitet, das festgelegte 
Warensortiment oder die festgelegte Darbietungsart ändert oder die 
zeitliche Geltungsdauer der Zulassung überschreitet oder Nebenbestim-
mungen zuwiderhandelt,

 d) entgegen § 4 den Standplatz vor Zuweisung bezieht,

 e)  entgegen § 5 Absatz 3 seine Verkaufseinrichtung abweichend vom 
Miet- bzw. Teilnehmervertrag ab- bzw. aufbaut,

 f)  entgegen § 5 Absatz 1 außerhalb der offiziellen Lieferzeiten an der voll-
automatischen Polleranlagen in den Marktbereich einfährt,

 g)  entgegen § 6 andere als die zugelassenen Verkaufseinrichtungen auf-
stellt oder den Gestaltungsvorgaben zuwider handelt und das Erschei-
nungsbild des Weihnachtsmarktes mehr als nur unerheblich beeinträch-
tigt,

 h)  entgegen § 6 Absatz 16 Rettungswege, Zuwegungen, Gänge und 
Durchfahrten zustellt,

 i)  entgegen § 7 Absatz 1 den Anweisungen der Marktaufsicht zuwiderhan-
delt,

 j)  entgegen § 7 Absatz 2 durch sein Verhalten und den Zustand seiner 
Sachen auf den Marktflächen Personen oder Sachen schädigt, gefährdet 
oder mehr als nach den Umständen unvermeidbar behindert oder beläs-
tigt,

 k)  entgegen § 7 Absatz 3 Waren durch Umhergehen anbietet, Tontech-
nik benutzt oder Werbematerial oder sonstige Gegenstände verteilt, die 
nicht zum angemeldeten Sortiment gehören,

 l)  entgegen § 7 Absatz 4 der Marktaufsicht den Zutritt zu den Standplät-
zen und Verkaufseinrichtungen verwehrt oder während der Weihnachts-
marktzeit die Marktzulassung nicht am Stand vorlegen kann,

 m)  entgegen § 8 Absatz 1 seinen Standplatz während des Weihnachts-
marktes nicht sauber hält und nach Beendigung des Weihnachtsmark-
tes nicht besenrein verlässt,

 n)  entgegen § 8 Absatz 2 und 4 den Weihnachtsmarkt durch Ablagern von 
Abfällen verunreinigt und seinen Abfall nicht selbst entsorgt oder die 
angemieteten Flächen nicht schnee- und eisfrei hält,

 o)  entgegen § 9 Sicherheit und Ordnung im Bereich seines Standplatzes 
nicht gewährleistet,

 p)  entgegen § 11 Absatz 1 und 2 unberechtigt elektrische Energie aus dem 
öffentlichen Stromnetz entnimmt,

 q)  entgegen § 11 Absatz 3 Generatoren oder andere zur Stromerzeugung 
geeignete Anlagen aufstellt oder benutzt,

 r)  entgegen § 11 Absatz 5 ungenügende oder falsche Angaben macht oder 
nicht angemeldete Geräte einsetzt,

 s)  entgegen § 11 Absatz 6 ungeprüfte elektrische Anlagen einbringt oder 
die erforderliche Prüfbescheinigung nicht vorlegt.

(2)  Vorsätzliche oder fahrlässige Zuwiderhandlungen gegen die in Absatz 
1 genannten Bestimmungen dieser Marktsatzung können mit Verwar-
nungs- und Bußgeldern in Höhe von mindestens 5,00 Euro und höchstens 
1.000,00 Euro, bei fahrlässiger Zuwiderhandlung mit bis zu 500,00 Euro, 
geahndet werden.

§ 14 
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Wernigerode, den 17.05.2017

Gaffert 
Oberbürgermeister

DEZERNAT III – BAUWESEN UND STADTPLANUNG

Öffentliche Bekanntmachung 
zum Straßenbau
Die Stadt Wernigerode ergänzt hiermit die Bekanntgabe ihres Straßenbaupro-
gramms 2017.

1.) Anlage Feldstraße, Abschnitt west, BA 2.2 
 Maßnahme vollständiger Straßenausbau 
 Kostenschätzung 150.000,– € 
 Umlagesatz 30 % Fahrbahn, 50 % Nebenanlagen

     *(zusätzlich erfolgt der Straßenausbau im Bereich des Sanierungsgebietes)

2.) Anlage Kopernikusstraße 
 Maßnahme Erneuerung Gehweg, BA 
 Kostenschätzung 30.000,– € 
 Umlagesatz 60 %

3.) Anlage Hauptstraße (Benzingerode) 
 Maßnahme Erneuerung Gehweg, BA 
 Kostenschätzung 10.000,– € 
 Umlagesatz 54,3 %

Im Rahmen ihrer gesetzlichen Beitragserhebungspflicht hat die Stadt Wernige-
rode dabei Straßenausbaubeiträge nach der Straßenausbaubeitragsatzung zu 
erheben.

Die Planungen zu den nachfolgend genannten Projekten liegen ab sofort für 
einen Monat im Baudezernat der Stadt Wernigerode, Sachgebiet Tiefbau, 
Schlachthofstraße 6, zur öffentlichen Einsichtnahme aus. Anregungen zum 
Projekt können von jedermann vorgebracht werden.

Auslegungszeiten:
Mo., Die., Do., Fr.  von 09:00 bis 12:00 Uhr  
und zusätzlich Do.  von 14:00 bis 18:00 Uhr
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Bebauungsplan Nr. 8  
Sondergebiet »Ochsenteich«, 
Neuaufstellung – frühzeitige  
Beteiligung der Öffentlichkeit  
im Sinne von § 3 Abs. 1 BauGB
Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat am 04.05.2017 in öffentlicher Sitzung 
den Vorentwurf für die Neuaufstellung des Bebauungsplans Nr. 8 Sondergebiet 
»Ochsenteich« in der Fassung vom 11.04.2017 im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a BauGB gebilligt. Der betroffenen Öffentlichkeit soll hiermit im Sinne 
von § 3 Abs. 1 BauGB frühzeitig Möglichkeit zur Stellungnahme gegeben wer-
den (einmonatige Auslegung). Darüber hinaus wird den Behörden und sonsti-
gen Trägern öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereiche durch die Planung 
berührt werden, wird gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 in Verbindung mit § 13 Abs. 2 
Nr. 3 BauGB Gelegenheit zur Stellungnahme zum Planentwurf gegeben.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 8 Sondergebiet »Och-
senteich« ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt:

[Luftbild / 2014] © LVermGeo LSA (www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de) / 
A18/1-13572/2010.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Neuaufstellung des Bebauungsplans im 
beschleunigten Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 
Abs. 4 BauGB aufgestellt werden soll (§ 13a Abs. 2 BauGB). Das Beteiligungs-
verfahren erfolgt zweistufig, mit frühzeitiger Beteiligung der Öffentlichkeit im 
Sinne von § 3 Abs. 1 BauGB.

Mit der Neuaufstellung des Bebauungsplanes Nr. 8 Sondergebiet »Ochsen-
teich« sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen zur Entwicklung der 
Ochsenteichfläche geschaffen werden. Die Neuaufstellung bedeutet gleichzei-
tig eine bauplanungsrechtliche Aufhebung des ursprünglichen Bebauungspla-
nes Nr. 8 (I Änderung mit Rechtskraft seit dem 15.11.2000). Die Notwendigkeit 
hierfür ergibt sich in Konsequenz veränderter Rahmenbedingungen und einer 
nicht mehr zu erwartenden Umsetzung ursprünglicher Entwicklungsziele durch 
den bestehenden Bebauungsplan. Vergangene Vorhaben seitens unterschiedli-
cher Interessenten, an denen sich der ursprüngliche Bebauungsplan bzw. seine 
Änderung orientierte, müssen als nicht mehr umsetzbar betrachtet werden.

Derzeit wird das Areal des Ochsenteiches im südlichen Abschnitt als halböf-
fentliche Stellplatzfläche genutzt. Westlich und östlich finden sich straßen- bzw. 
schienenbegleitend unterschiedliche Laubbäume sowie Buschwerk. Im nördli-

chen, unbebauten Abschnitt finden lediglich temporäre Nutzungen (Oktober-
fest, Osterfeuer etc.) statt. Hier befinden sich zudem die denkmalgeschützten 
Gatterhallen, deren Erhalt vorgesehen ist. 

Durch die Neuaufstellung wird dem Anliegen Rechnung getragen, diese, auf-
grund ihrer Lage und Potenziale, bedeutsame Fläche einer wertentsprechenden 
Nutzung zuzuführen. Dementsprechend folgt der Bebauungsplan der Zielset-
zung die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen für eine angemessene Ent-
wicklung des Ochsenteichareals, im Kontext gesamtstädtischer Entwicklungs-
ziele, zu schaffen. 

Inhaltlich soll zum einen durch eine entsprechende Festsetzung von Sonder-
baugebieten nach § 11 BauNVO, die Errichtung einer Dampflokwerkstatt der 
Harzer Schmalspurbahn GmbH – nebst zugehöriger Infrastruktur – zum Bau-
recht gebracht werden. Durch diese soll ein Beitrag zur fortführenden Stär-
kung und dem Ausbau der lokalen Freizeit- und Tourismusstrukturen geleistet 
werden. Verschiedene vorhandene Baum- und Buschwerksstrukturen werden 
dabei erhalten. Darüber hinaus zielen weitere Sondergebietsfestsetzungen zur 
Entwicklung der im nördlichen Abschnitt vorhandenen Gatterhallen sowie der 
umgebenden Flächen, auf eine Erweiterung des lokalen Freizeit- und Touris-
musangebotes ab. Gleichzeitig ist eine Erhaltung des nördlichen Abschnitts 
als Veranstaltungsort für diverse temporär stattfindende Feste vorgesehen. Im 
Zuge dessen ist hier auch die Neuschaffung von Stellplatzflächen ein Festset-
zungsgegenstand. 

Die Öffentlichkeit kann sich durch Einsichtnahme in die Entwurfsunterlagen 
(einschließlich Begründung) in der Fassung vom 11.04.2017

vom 06.06.2017 bis einschließlich 07.07.2017

bei der Stadt Wernigerode, Dezernat für Bauwesen und Stadtplanung, Schlacht-
hofstraße 6 (Neues Rathaus), Zimmer 131 in 38855 Wernigerode während fol-
gender Zeiten:

montags bis mittwochs  08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
donnerstags  08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags  08:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

über den Inhalt der Planung, über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die 
wesentlichen Auswirkungen der Planung informieren und sich schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift äußern.

Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen schriftlich mitgeteilt wird, 
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird weiter darauf 
hingewiesen, dass nicht fristgerecht (während der Auslegungsfrist) abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben können.

Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrolle nach  
§ 47 VwGO unzulässig ist, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können. 

HINWEIS

Die Entwurfsunterlagen zum Bebauungsplan Nr. 8 Sondergebiet »Ochsen-
teich« können ab dem oben genannten Auslegungsbeginn auch im Internet 
unter www.wernigerode.de, -Bauen und Wirtschaft- in der Rubrik/ Planen und 
Bauen/ unter Bebauungsplanung/ Aktuelle Offenlagen eingesehen werden.

Wernigerode, 17.05.2017

Gaffert 
Oberbürgermeister   
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// Bildung
Informationen 
im Internet auf 
https://my-
space.com/
stadtjugend-

wernigerode

KONTAKT

Amt für Jugend, Gesundheit 
und Soziales, Stadtjugend-
pflege Wernigerode, Schlacht  -
hofstraße 6, 38855 Wernige-
rode, Sanja Schlicht // Tel. 
03943-654 517 // stadtju-
gend@wernigerode.de

KINDER- UND 
JUGENDHAUS CENTER

Benzingeröder Chaussee 1,
Telefon 0 39 43-2 22 91 // 
jhcenter@wernigerode.de // 
Mario Schmidt, Angelique 
Triebe, Theo Drescher

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag bis Donnerstag

14:00 – 21:00 Uhr

Freitag // letzter Samstag im 
Monat

14:00 – 22:00 Uhr //  
Kinderzeit 14:00 – 18:00 Uhr

REGELMÄSSIG

jeden Montag

15:00 – 18:00 Uhr Töpfern 
mit Angela // Spieleworkshop 
– Offene Angebote // 15:00 
– 17:00 Uhr Fitness Mädchen 
// 17:00 – 19:00 Uhr Fitness 
Jungen 

jeden Dienstag

15:00 – 18:00 Uhr Kreativ-
werkstatt // 15:30 – 16:30 
Uhr Projekt Line Dance 

jeden Mittwoch

15:00 – 17:30 Uhr Kreativ-/ 
Töpferwerkstatt // 17:00 
– 19:00 Uhr Fitness Jungen

jeden Donnerstag
15:00 – 18:00 Uhr Projekt 
»Gemeinsam statt Einsam« - 
Kooperationstag (Internatio-
naler Bund, Stadt Wernigero-
de und Ehrenamtliche): Sport 
& Turniere / Kreativangebote 
/ Ausflug & Erleben / Kochen

jeden Freitag

14:00 – 18:00 Uhr Entdecken 
& Erleben // 19:00 – 21:00 
Uhr Jugendkoch AG 

letzter Samstag im Monat

14:00 Uhr Samstagscafé mit 
Back AG für Kinder und Ju-
gendliche // 14:00 – 22:00 

Uhr Offene Angebote

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Fitness // Billard // 
Tischtennis // Kickern // 
Spiele // Gitarrenstunde auf 
Anfrage u. v. a. m.

JUGENDCLUB HARZBLICK

Heidebreite 4
Telefon 0 39 43-63 36 61 // 
jtharzblick@wernigerode.de 
// Ansprechpartner: Marcel 
Völkel, Birgit Hannover, Theo 
Drescher

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag bis Donnerstag

14:00 – 21:00 Uhr

Freitag //  erster Samstag im 
Monat

14:00 – 22:00 Uhr // 
14:00 – 18:00 Uhr Kinderzeit

REGELMÄSSIG

jeden Montag

15:00 Uhr Kinderkochstudio 
// 18:00 Uhr Kochen und 
Backen für Jugendliche

jeden Dienstag

15:00 Uhr Kreativ angebot

jeden Mittwoch

16:00 Uhr Musik workshop // 
19:00 Uhr Hallenzeit für Ju-
gendliche (außer in den Ferien)

jeden Donnerstag

15:00 Uhr Exkursionstag 
Kinder

jeden Freitag

15:00 Uhr Spieleworkshop 

erster Samstag im Monat

Offene Angebote // 13:00 
Uhr Exkursionstag Jugendli-
che

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Billard // Tischtennis 
// Bandprobe // Kickern // 
Spiele u. v. a. m.

JUGENDTREFF SILSTEDT

Harzstraße 26 a, Silstedt
Telefon 0 39 43-24 97 52 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo 13:30 – 21:30 Uhr
Di 13:30 – 21:30 Uhr
Mi 16:00 – 21:00 Uhr
Do 16:00 – 21:00 Uhr
Fr 14:00 – 23:00 Uhr
Sa 14:00 – 23:00 Uhr 
Mi, Do, Sa – begleitete 
Selbstverwaltung

REGELMÄSSIG

Mo, Di, Fr

14:00 – 15:00 Uhr Gespräche 
bei Tee & Gebäck über das 
Alltägliche & Probleme // 
16:00 – 18:00 Uhr Gesell-
schaftsspiele // 19:00 – 20:00 
Uhr Gruppengespräche // 
20:00 – 21:00 Uhr Zeit für 
individuelle Gespräche

jeden Montag

18:00 – 20:00 Uhr Volley- 
und Fußball, Turnhalle Silstedt

jeden Dienstag

15:00 – 16:00 Uhr Turnhalle 
Silstedt und Benzingerode für 
die Jüngsten    

jeden Mittwoch

15:00 – 20:00 Uhr Sportspiele 
und Tischtennis in der Mehr-
zweckhalle Benzingerode

jeden Freitag

14:30 – 15:45 Uhr Turnhalle 
Silstedt Fußball und Sport-
spiele // 16:00 – 18:00 Uhr 
Spielnachmittag // 18:00 
– 20:00 Uhr Kochclub

JUGENDTREFF 
BENZINGERODE

Schützentor, Benzingerode
Telefon 0 39 43-24 97 16 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

ÖFFNUNGSZEITEN

Mi 14:30 – 21:30 Uhr
Do 14:30 – 21:30 Uhr

REGELMÄSSIG

Mi, Do

14:30 – 15:00 Uhr Gespräche 
über das Alltägliche und 
Probleme // 17:30 – 18:30 
Uhr Kochclub (1 €) // 20:00 
– 21:00 Uhr Zeit für individu-
elle Gespräche

jeden Montag

18:00 – 20:00 Uhr Volley- 
und Fußball, Turnhalle Silstedt

jeden Dienstag

15:00 – 16:00 Uhr Turnhalle 
Silstedt und Benzingerode für 
die Jüngsten

jeden Mittwoch

15:00 – 20:00 Uhr Sportspiele 
und Tischtennis, Mehrzweck-
halle Benzingerode

jeden Freitag

14:30 – 15:45 Uhr Turnhalle 
Silstedt und Benzingerode für 
die Jüngsten

SCHÜLERFREIZEIT- 
ZENTRUM WERNIGERODE

Feldstraße 7 a
38855 Wernigerode
Tel. 03943-632748 oder 
0152-25481879
Fax: 03943-625438
E-Mail: sfz-wern@internatio-
naler-bund.de 

OFFENE LERNWERKSTATT

Jeden Dienstag und Mittwoch 

14:00 – 17:00 Uhr

REGELMÄSSIGE  
MONATLICHE ANGEBOTE:

1. Woche Kreativecke 
2. Woche Experimentierecke 
3. Woche Technikecke 
4. Woche Kinderküche 

HIGHLIGHTS DES MONATS

Mittwoch, 07.06.2017 

16:00 – 17:30 Uhr Kinder-
Malwerkstatt

Dienstag, 20.06.2017

14:00 – 17:00 Uhr »Ride my 
bike…« (im Verkehrsgarten 
Th.-Fontane-Straße)

Mittwoch, 21.06.2017

14:00 – 17:00 Uhr »Ride my 
bike…« (im Verkehrsgarten 
Th.-Fontane-Straße)
16:00 – 17:30 Uhr Kinder-
Malwerkstatt

Wir benötigen von Dir eine 
Anmeldung, wenn Du an 
einer Veranstaltung teilneh-
men möchtest!  
Tel. 03943-632748
Die Veranstaltungen finden in 
der Feldstraße 7 a in 38855 
Wernigerode statt.

JUGENDCAFÉ  
SCHIEFES HAUS

Keller Schiefes Haus,  
Klintgasse 5
Telefon 03943-2090503 
JuCa e. V.

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo – Do 15:00 – 20:00 Uhr 
Fr 18:00 – 23:00 Uhr
Sa 15:00 – 20:00 Uhr

Karten- und Brettspiele,  
Kicker, Dart (bei Interesse und 
ausreichend Anmeldungen    
1 x monatl. Kicker- oder 
Dartturnier), Computernut-
zung (1 h = 0,50 €), gele-
gentlich Fr oder Sa Livemusik, 
1 x monatl. Grillabend  
(Termin nach Wunsch und 
Wetterlage, Anmeldung 
erforderlich)

Ferienpass
Wernigerode

Sommer 2017
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Fleißige Bienen haben des Nöschenröder 
»Hummelhaus« verschönert
Bei einem Arbeitseinsatz räumten Erzieher und 
Eltern nicht nur das Gelände der städtischen Kin-
dertagesstätte auf, reparierten Spielgeräte und 
pflanzten Hecken – sie bauten außerdem mit ge-
spendetem Baumaterial eine überdachte Bank rund 
um eine Linde. Zuvor war für die Knirpse bereits ein 

nagelneues Kletterhaus von den Mitarbeitern des 
Bauhofs aufgestellt worden. Es ersetzt die in die 
Jahre gekommene Baumhaus-Rutsche.

Nun folgte sogar noch ein riesiges Wasser-
spielgerät, das bei der Oskar Kämmer Schule in 
Wernigerode in Kooperation mit der Kommunalen 
Beschäftigungsagentur entstanden war. Einrich-
tungsleiterin Doreen Gerlach bedankte sich herz-
lich bei allen fleißigen Helfern und Unterstützern, 
besonders bei den Sponsoren vom Hagebaumarkt 
Wernigerode, dem Baufachhändler Sporkenbach, 
dem Knappe Baumarkt, Mitschurin, der Harzspar-
kasse, der Bäckerei Steinecke und dem »Fahrwerk« 
aus Wernigerode.

Damit hat sich das »Hummelhaus« pünktlich 
zu seinem großen Jubiläum herausgeputzt. Am 16. 
September feiert der Kindergarten im Zwölfmor-
gental sein 70-jähriges Bestehen. //

Ein Maibaum für Silstedt
Vor drei Jahren wurde die schöne Tradition, am  
30. April in Silstedt einen Maibaum aufzustellen, 
wieder ins Leben gerufen.

Seit zwei Jahren beteiligen sich auch die Kin-
der der Kindertagesstätte »Benjamin Blümchen« 
an diesem Ritual. Im Rahmen des Walpurgisfes-
tes unserer Einrichtung zogen kleine Hexen und 
Teufel durch unser schönes Dorf bis zum Muse-
umshof, um den Maibaum mit selbst gebastelten 
Girlanden, Bändern und Blumen zu schmücken. 
Am späten Nachmittag wurde der Baum aufgestellt 
und der Kinderchor der Einrichtung überraschte mit 
einem frühlingshaften Programm die Eltern und 
Gäste. // Team der Kita »Benjamin Blümchen« 
Silstedt

Ferienpass Sommer 2017 – Hurra, bald sind 
die Sommerferien da!
Für die Sommerferien noch nichts geplant? Kein 
Problem, denn die Stadtjugendpflege Wernigerode 
hat ein abwechslungsreiches Sommerferienpro-
gramm für alle Schülerinnen und Schüler der Stadt 
zusammengestellt. Ganz nach dem Motto »Den 
Harz entdecken und erleben« sind in diesem Jahr 
vor allem Veranstaltungen in der Region Harz ge-
plant. Doch wird für die eine oder andere Veran-
staltung auch die heimische Grenze überschritten, 
z. B. zur Mehrtagesfahrt nach Werder, zur Safari-
tour in den Serengetipark Hodenhagen oder zum 
Ferientag im Elbauenpark. 

Beim Ferienpass kommen nicht nur die Grund-
schüler auf ihre Kosten, sondern auch alle Jugend-
lichen. Es stehen gezielt Angebote für Teenager ab 
12 Jahren zur Auswahl – darunter der Actiontag am 
Bocksberg, das Nachtangeln, die Kanutour auf der 
Bode oder das Wasserskiangebot am Salzgittersee, 
um nur einige zu nennen. Besonders ist in diesem 
Jahr die Gestaltung der Ferienveranstaltungen, 
denn alle Aktivitäten sind Ganztagesveranstaltun-
gen, häufig auch inklusive Mittagessen. 

JETZT NEU – ONLINE ANMELDEN 

Neu ist in diesem Jahr die Online-Anmeldung. 
Eltern melden ihre Kinder bequem von Zuhause 
online unter www.wernigerode.feripro.de für die 
gewünschten Veranstaltungen an. Gleich nach der 
Anmeldung sind die geringen Kosten an die Stadt-
verwaltung Wernigerode zu überweisen. Hinweise 
und Kontoverbindungen sind hierfür bereits hinter-
legt.

Anmeldungen sind erforderlich und ab Mon-
tag, den 29. Mai 2017, 19 Uhr möglich. Nähere 
Informationen zu den Teilnahmebedingungen, den 
einzelnen Veranstaltungen und den jeweiligen Ver-
anstaltern sind zu finden unter: www.wernigerode.
feripro.de.

Familien ohne Internetzugang können ihre Kin-
der während der Sprechzeiten im Büro der Stadt-
jugendpflege Wernigerode oder bis zum Ferienbe-
ginn während der Öffnungszeiten in den Jugend-
treffs der Stadt Wernigerode anmelden. //

5. Stadtsoccer-Cup 
der Grundschulen 
Wernigerode
Mitte Mai 2017 fand zum fünften Mal der Stadt-
soccer-Cup der Wernigeröder Grund- und Förder-
schulen statt.

In diesem Jahr wurde der Wettbewerb auf dem 
Gelände der Liv-Ullmann Schule ausgetragen, die 
sich erstmalig an dem sportlichen Wettstreit betei-
ligte. Neben der Liv-Ullmann-Schule stellten zudem 
die Grundschule Silstedt (Titelverteidiger aus dem 
vergangenen Jahr), die Grundschule Harzblick und 
die Pestalozzi Schule Wernigerode ein Soccer-Team. 
Gleich zwei Teams schickten die Adoph-Diesterweg 
Grundschule, die Grundschule August-Hermann-
Francke sowie die Freie Grundschule ins Turnier. 

Bei strahlendem Sonnenschein wetteiferten die 
zehn Teams um den Turniersieg und boten allen 
Zuschauern interessante Spiele, bei denen am Ende 
nicht nur die Tordifferenz zählte. Auch der faire 
Umgang miteinander wurde bewertet und belohnt 
Nach einem spannenden Sieben-Meter-Schießen 
ging am Ende des Tages die erste Mannschaft der 
August-Hermann-Francke-Grundschule als Tur-
niersieger vom Platz.  

Begleitet von großem Applaus wurde der Sie-
gerpokal von Reno Scherbaum, Schulleiter der Frei-
en Grundschule und Claudia Dalichow vom Amt für 
Schule, Kultur und Sport an die Mannschaft über-
geben. Doch nicht nur der Turniersieg war hart- 
umkämpft. Mit dem Titel »Fairstes Team« geehrt 
zu werden war mindestens genauso wichtig. Die-
sen Titel teilten sich in diesem Jahr sehr zur Freude 
der Schulleiter Peggy Cebulla und Thomas Möx 
die Mannschaften der Liv-Ullmann Schule und der 
Grundschule Harzblick. 

Mit der Zusage das Turnier auch im nächsten 
Jahr wieder auf dem Gelände der Liv-Ullmann 
Schule durchführen zu dürfen, bedankten sich alle 
Teilnehmer noch bei den diesjährigen Sponsoren 
der kleinen Jubiläumssauflage. Unterstützt wurde 
das Turnier in diesem Jahr durch die Stadtwerkestif-
tung sowie Intersport Hanisch.  //

PLATZIERUNGEN DES 5. STADTSOCCER-CUP

1. Francke Grundschule 1
2. Grundschule Silstedt
3. Francke Grundschule 2
4. Diesterweg Grundschule 2
5. Diesterweg Grundschule 1
6. Freie Grundschule 1
7. Freie Grundschule 2
8. Harzblick Grundschule
9. Pestalozzi Schule
10. Liv Ullmann Schule

Viele fleißige Helfer zimmerten eine neue Bank für das 
Gartengelände des Nöschenröder Hummelhauses.

Das Team der Harzblick Grundschule und der Liv-
Ullmann-Schule waren die fairsten Teams.
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Schmatzfelder Str. 35, 38855 Wernigerode
Tel.: 03943 21030, www.mitschurin.de

Mitschurin
Galabau & Technik e. G.

Mein Garten –
ein Ort, den ich mit 
allen Sinnen erlebe.

Ihr Blumenfach- 
geschäft 
erwartet Sie!

Darin halten wir wieder  
eine attraktive Auswahl von 
Frühjahrsblühern jeglicher Art  
für Sie bereit.

Lassen Sie sich von uns zur 
Gestaltung Ihres Gartens beraten!

durch unseren Blumen- 
schmuck, individuell  
und traumhaft schön. 

Gern bepflanzen wir  
auch ihre Blumen- 
gefäße und -kästen.

    Bringen sie sich in  
             Früh lingsstimmung – 

Foto: Olaf Fries

Die HUK-COBURG ist eine starke Marke. Das erleben unsere selbstständigen 
Vertriebspartner jeden Tag. Bereits mehr als 11 Millionen Kunden vertrauen 
uns und nutzen regelmäßig den guten Service in unseren Kundendienst büros  
vor Ort. Möchten Sie Ihre Zukunft als selbstständiger Vertriebspartner erfolg-
reich mit uns planen? Dann freuen wir uns auf die Zusammenarbeit mit Ihnen.

Ihre Aufgaben
Sie beraten unsere Kunden umfassend und kompetent und verkaufen 
 er folgreich unsere attraktiven Versicherungsprodukte. Und das alles mit 
 Ihrem eigenen Kundendienstbüro.

Ihr Pro l
• Sie haben eine kaufmännische Ausbildung abgeschlossen
• Sie sind kommunikationsstark und  exibel
• Sie arbeiten ergebnisorientiert und beweisen unternehmerisches 

Denken und Handeln

Unsere Leistungen
• Wir bieten eine starke Versicherungsmarke mit Top- Bekanntheitsgrad 

und großem Kundenpotenzial
• Wir unterstützen Sie bei der Büroübernahme, bei der Werbung und 

der Mitarbeitersuche; das Büro leiten Sie selbstständig
• Wir garantieren Ihnen ein Mindesteinkommen in der Startphase
• Wir bereiten Sie vor der Büroübernahme mit einem intensiven 

Quali zierungs programm auf Ihre neue Aufgabe vor und stehen Ihnen 
auch darüber hinaus stets zur Seite

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bei: 
HUK-COBURG Herrn Henry Geisler, Schleinufer 16, 39104 Magdeburg
Tel. 0391 5964415, Fax 0391 5964178,
henry.geisler@HUK-COBURG.de

Leiter eines Kundendienstbüros (w/m)
für unseren Standort in Wernigerode gesucht

Eine starke Marke für 
11 Millionen Kunden – 
und für Ihre Karriere.
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// Soziales

FAMILIENZENTRUM  
WERNIGERODE

Ernst-Pörner-Straße 6
Telefon: 0160-97084381 // 
Jessica.Munzke@internatio-
naler-bund.de // www.face-
book.de/Familienzentrum.
Wernigerode 

VERANSTALTUNGEN

Montag
08:30 – 13:00 Uhr Frühgebo-
renenberatung / Beratung bei 
traumatischen Geburten // 
15:00 – 16:00 Uhr Sprachkurs 
für Vorschulkinder // 15:00 
– 18:00 Uhr Quartiersma-
nagement // 16:00 – 17:00 
Uhr Kleiderkammer des Kin-
derschutzbundes
Dienstag
08:30 – 13:00 Uhr Schrei-
babyambulanz // 10:30 – 
14:00 Uhr Nähtreff // 14:00 
– 17:00 Uhr Nachbarschafts-
hilfe // 14:30 – 16:00 Uhr 
Hausaufgabenhilfe
Mittwoch
09:00 – 10:00 Uhr Schwan-
gerenberatung durch die 
Paritätische Schwangerenbe-
ratungsstelle (07.06.) // 
10:00 – 11:30 Uhr Treff für 
Eltern mit frühgeborenen 
Kindern // 13:00 – 15:00 Uhr 
Fachkraft im Fokus (07.06.) 
// 16:00 – 17:30 Uhr Mär-
chen-Mittwoch mit der Mär-
chenfee (07.06. und 21.06.) 
// 16:00 – 18:00 Uhr Stamm-
zell-Typisierungs-Station und 
Beratung durch den Verein 
für krebskranke Kinder 
(07.06.)
Donnerstag
09:30 – 11:00 Uhr Offene 
Krabbelgruppe für Babys und 
Kleinkinder // 09:30 – 11:00 
Uhr Seniorentreff // 14:00 
– 16:00 Uhr Sprechstunde für 
Hörbehinderte (01.06.) // 
15:00 – 17:00 Uhr Workshop 
zur Gewaltfreien Kommunika-
tion (Anmeldung erforderlich)
Freitag 
10:00 – 12:00 Uhr Handar-
beitstreff // 09:30 – 11:30 
Uhr Hebammensprechstunde 
mit der Hebammenpraxis 
»Unter dem Herzen« (Anmel-
dung erforderlich) // 10:45 
– 12:15 Uhr DELFI-Babykurs 
für September/Oktober/
November Kinder // 15:00 
– 16:00 Uhr Bewegungsaben-
teuer für 1- bis 2-Jährige // 
16:00 – 17:00 Uhr Bewe-
gungsabenteuer für 1- bis 
2-Jährige

SENIORENVERTRETUNG 
DER STADT  
WERNIGERODE E. V.

Geschäftsadresse:
Senioren- und Familienhaus
Seniorenvertretung der Stadt 

Wernigerode e. V.
Steingrube 8
38855 Wernigerode
Telefon:  03943-248873
Mail: seniorenvertretung-
stadt@wernigerode.de

VERANSTALTUNGEN

Freitag, 02.06.2017
10:00 Uhr Vorstandssitzung 
Seniorenvertretung im Senio-
ren- und Familienhaus, Stein-
grube 8
Freitag, 16.06. – Sonntag, 
18.06.2017
individuelle Teilnahme unserer 
Mitglieder am Rathausfest.

SENIOREN- UND FAMILI-
ENHAUS WERNIGERODE

Steingrube 8
Tel. 03943-605044

VERANSTALTUNGEN

Donnerstag, 01.06.2016
10:00 Uhr Nordic Walking  // 
10:00 Uhr Instrumentalkreis 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:00 Uhr Wandergruppe 
der ehemaligen Lehrer // 
15:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Restless-Legs-Syndrom
Freitag, 02.06.2017
09:00 Uhr Töpfern (Gr. 2) // 
15:00 Uhr Schach für Jung 
und Alt
Dienstag, 06.06.2017
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
09:30 Uhr Die Linke - Senio-
ren // 10:00 Uhr Kontakte-
verein – Kreativkreis // 10:00 
Uhr Gymnastik // 14:30 Uhr 
Schreibwerkstatt // 14:30 Uhr 
Geselliges Tanzen // 14:30 
Uhr Englisch // 17:00 Uhr Qi 
Gong // 18:30 Uhr Qi Gong
Mittwoch, 07.06.2017
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
- Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 11:00 Uhr Englisch // 
14:00 Uhr Kreativgruppe // 
14:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
// Blinde- und Sehbehinderte 
// 15:00 Uhr Selbsthilfegrup-
pe Seelisch Belastete // 16:00 
Uhr Weißer Ring – Opferbe-
ratung // 17:00 Uhr Qi Gong
18:00 Uhr Schach // 18:00 
Uhr Trauergesprächskreis // 
19:00 Uhr Qi Gong
Donnerstag, 08.06.2016
10:00 Uhr Nordic Walking // 
14:00 Uhr Spielnachmittag // 
14:00 Uhr Rollifahrer // 
19:00 Uhr Lauf- und Wander-
gemeinschaft - Dart-Gruppe
Freitag, 09.06.2017
15:00 Uhr Schach für Jung 
und Alt
Montag, 12.06.2017
09:30 Uhr Englisch // 09:30 
Uhr Selbsthilfegruppe 50 plus 
// 11:00 Uhr Englisch // 
10:00 Uhr Schach // 14:00 
Uhr Spielgruppe // 14:30 Uhr 
Singgemeinschaft // 14:30 
Uhr Selbsthilfegruppe Frauen 
nach Krebs // 16:00 Uhr 

Mentor e. V. – Offenes Men-
torentreffen // 17:00 Uhr 
Hospizverein – Sprechzeit // 
17:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
Suchtbetroffene // 17:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Depressionen // 
18:00 Uhr Hospizverein – 
Hospizbegleiterkurs
Dienstag, 13.06.2017
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gehirntraining // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 15:45 Uhr 
Seniorentanz Einsteiger 
Mittwoch, 14.06.2017
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
- Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 09:30 Uhr Senioren-
tanz / Fortgeschrittene // 
11:00 Uhr Englisch // 14:00 
Uhr Kreativgruppe // 14:00 
Uhr Initiative Naturfreunde // 
15:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Seelisch Belastete // 16:00 
Uhr MS-Betroffene // 16:00 
Uhr Weißer Ring – Opferbe-
ratung // 17:00 Uhr Qi Gong 
// 18:00 Uhr Gesprächskreis 
für Trauernde // 18:00 Uhr 
Schach // 19:00 Uhr Qi Gong
Donnerstag, 15.06.2017
09:30 Uhr Lesekreis // 10:00 
Uhr Instrumentalkreis // 
10:00 Uhr Nordic Walking // 
14:00 Uhr Spielnachmittag // 
15:00 Uhr BRH – Vorstand
Freitag, 16.06.2017
15:00 Uhr Schach für Jung 
und Alt
Montag, 19.06.2017
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 09:30 Uhr Englisch 
// 10:00 Uhr Schach // 14:00 
Uhr Spielnachmittag // 14:30 
Uhr Selbsthilfegruppe Parkin-
sonbetroffene // 14:30 Uhr 
Singgemeinschaft // 17:00 
Uhr Hospizverein – Sprechzeit 
// 17:30 Uhr Selbsthilfegrup-
pe Suchtbetroffene // 17:30 
Uhr Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit Depressionen 
// 18:00 Uhr Hospizverein 
– Hospizbegleiterkurs
Dienstag, 20:06.2017
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 14:30 Uhr 
Geselliges Tanzen // 17:00 
Uhr Qi Gong // 18:30 Uhr Qi 
Gong
Mittwoch, 21.06.2017
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
- Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 11:00 Uhr Englisch // 
14:00 Uhr Kreativgruppe // 
15:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Seelisch Belastete // 16:00 
Uhr Weißer Ring – Opferbe-
ratung // 17:00 Uhr Qi Gong 
// 18:00 Uhr Schach // 19:00 
Uhr Qi Gong
Donnerstag, 22.06.2017
09:00 Uhr Volkssolidarität - 
Ortsgruppenvorsitzende // 
10:00 Uhr Nordic Walking // 

14:00 Uhr Spielnachmittag // 
17:30 Uhr Lauf- und Wander-
gemeinschaft - Mitglieder // 
19:00 Uhr Lauf- und Wander-
gemeinschaft – Dart-Gruppe
Freitag, 23.06.2017
15:00 Uhr Schach für Jung 
und Alt
Montag, 26.06.2017
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 09:30 Uhr Englisch
10:00 Uhr Schach // 14:00 
Uhr Spielnachmittag // 14:30 
Uhr Singgemeinschaft // 
17:00 Uhr Hospizverein – 
Sprechzeit // 17:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe Suchtbe-
troffene // 17:30 Uhr Selbst-
hilfegruppe für Menschen mit 
Depressionen // 18:00 Uhr 
Hospizverein – Hospizbeglei-
terkurs
Dienstag, 27.06.2017
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gehirntraining // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 14:30 Uhr 
Englisch // 14:30 Uhr Selbst-
hilfegruppe Schlaganfallbe-
troffene // 15:00 Uhr Ren-
tenberatung // 15:00 Uhr 
Lauf- und Wandergemein-
schaft - Seniorengruppe // 
15:45 Uhr Seniorentanz / 
Einsteiger // 16:15 Uhr Ko-
chen // 17:00 Uhr Qi Gong 
// 18:30 Uhr Qi Gong
Mittwoch, 28.06.2017
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
- Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 09:30 Uhr Senioren-
tanz Fortgeschrittene // 
11:00 Uhr Englisch // 14:00 
Uhr Kreativgruppe // 15:00 
Uhr Selbsthilfegruppe Seelisch 
Belastete // 16:00 Uhr Wei-
ßer Ring – Opferberatung // 
17:00 Uhr Qi Gong // 18:00 
Uhr Schach // 19:00 Uhr Qi 
Gong
Donnerstag, 29.06.2017
10:00 Uhr Instrumentalkreis 
// 10:00 Uhr Nordic Walking 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 15:00 Uhr Selbsthilfegrup-
pe Kehlkopflose
Freitag, 30.06.2017
15:00 Uhr Schach für Jung 
und Alt

FRAUENZENTRUM 
WERNIGERODE

Breite Str. 84
Tel. 0 39 43-62 60 12 
FrauenzentrumWR@web.de

BERATUNGSZEITEN

Mo 10 – 12 // 13 – 19 Uhr
Di 10 – 12 // 13 – 17 Uhr
Mi 10 – 12 // 13 – 17 Uhr
Do 10 – 12 // 13 – 19 Uhr

REGELMÄSSIG

Montag
10:00 Uhr Gymnastik für 
Migrantinnen // 13:30 Uhr 
Kreativkreis // 17:30 Uhr 
Verkauf im Solidaritätsshop 
»Stöberstube«

Dienstag
10:00 Uhr Café um 10:00 // 
15:30 Uhr AG Malen und 
Zeichnen 
Mittwoch
10:00 Uhr Literaturkreis // 
13:30 Uhr Treffen alleinste-
hender Frauen // 17:30 Uhr 
Al-Anon Familiengruppe
Donnerstag
10:00 Uhr Internetcafé // 
10:00 Uhr Teestube internati-
onal // 10:00 Uhr Verkauf im 
Solidaritätsshop »Stöberstu-
be« // 14:00 Uhr Frauentreff 
18:30 Uhr Stricken gegen 
Stress«
Freitag
10:00 Uhr Teestube internati-
onal

VOLKSSOLIDARITÄT

Breite Straße 18  
(Eingang beim Haus  
Unterengengasse 7) 
38855 Wernigerode 
Ansprechpartner:  
Frau Annekatrin Czapla 
Tel. 03943-2091764

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag bis Donnerstag 
9:00 – 13:00 Uhr,  
Freitag nach Absprache

VERANSTALTUNGEN

Donnerstag, 08.06.2017
Volkssolidarität OG Rübeland: 
14:00 Uhr Vortrag: Wann 
müssen Rentner eine Steuer-
erklärung abgeben? Erfahren 
Sie Details um das Thema 
Steuererklärung durch Herrn 
Erdmann 
Freitag, 09.06.2017
Volkssolidarität Wernigerode 
OG 27: 
13:00 – 18:30 Uhr Kaffee-
fahrt: Baumkronenpfad Bad 
Harzburg und Kästeklippen
Dienstag, 13.06.2017
Volkssolidarität Wernigerode 
OG 12: 
13:00 – 18:30 Uhr Kaffee-
fahrt: Baumkronenpfad Bad 
Harzburg und Kästeklippen
Mittwoch, 14.06.2017
Volkssolidarität Wernigerode 
OG 20: 
13:00 – 18:30 Uhr Kaffee-
fahrt: Baumkronenpfad Bad 
Harzburg und Kästeklippen
Donnerstag, 22.06.2017
10:00 Uhr Ortsgruppenver-
sammlung der Ortsgruppen 
Ober- und Unterharz im 
Senioren- und Familienhaus 
Wernigerode, Steingrube 8

MENTOR  
WERNIGERODE E.V.

Burgstraße 11
38855 Wernigerode
03943 / 60 61 25
Mentor.wr@gmail.com

Änderungen vorbehalten!
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Einfach mal die Seele baumeln lassen …
Massage, Wellness, Kosmetik und Fußpflege

Nadine Keffel
38855 Wernigerode, Ilsenburger Straße 42c  
(Einfahrt WWG, hinter der Apotheke, rechts) 

www.massage-keffel.de
Telefon 0 39 43 / 60 45 36
Öffnungszeiten:
Mo, Mi und Fr 8.00 – 16.30 Uhr
Di und Do 11.30 – 20.00 Uhr 
Terminvereinbarungen außerhalb der  
Öffnungszeiten möglich.Gutscheinverkauf

www.harzdruckerei.de

Informationen unter
www.nachhilfe-anger.regional.de

Sabine Anger ∙ Burgstraße 35
38855 Wernigerode ∙ Tel.: 03943 - 557398

Mobil: 0171 - 7528227

 

- Förderung - Nachhilfe
- Prüfungsvorbereitung

Mathemati hysik
Englisch

Von der Grundschule 
bis zum Abitur und  

Grundlagenmathematik der Hochschule

k,P

Haushaltsauflösungen
– diskret und vertraulich –

• Verrechnung von Möbeln, Hausrat, Kleidung,   
 E-Geräten
• Instandsetzungs- u. Reinigungsarbeiten
• Möbeltransporte
• Wohnungsübergabe kann für Sie 
 übernommen werden

Keine

Anfahrtskosten!

Kunze GbR, Wernigerode
Tel. 03943/264630
24-h-Tel. 
0172/3455832

alles zu Festpreisen

STEUERBERATER

STEUERBERATER
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Gräfin Anna bittet zum Tee 
Gräfin Anna, später Fürstin Anna, führte auf dem 
Schloss Wernigerode einen Salon, einen Treff gesel-
ligen Austausches. In dieser Tradition lädt das Schloß 
Wernigerode® zum zweiten Mal am 15. November 
2017 um 17:00 Uhr zu dieser Veranstaltungsreihe 
ein. Nach einer kleinen Führung, die eng mit Anna 
verbundene Orte im Schloß vorstellt, finden sich die 
Teilnehmerinnen in der Historischen Halle ein. Hier 
werden sich im Anschluss, ganz im Sinne der Salon-
kultur, anregende Gespräche entspinnen.

Die Veranstaltung richtet sich ausschließlich an 
Frauen. Die Veranstaltung der Schloss Wernigerode 
GmbH wird in Kooperation mit dem Frauenzentrum 
Wernigerode und den Gleichstellungsbeauftragten 
der Stadt Wernigerode sowie des Landkreises Harz 
angeboten. Der Eintrittspreis beträgt 8 €. Die Karten 
können ab 15. Juni 2017 im Schloß Wernigerode, 
Am Schloß 1, Telefon 03943-553030, zentrale@
schloss-wernigerode.de und im Frauenzentrum 
Wernigerode, Breite Str. 84, Telefon 03943-626012, 
info@frauenzentrumwr.de erworben werden. //

Besuch des Museums der bildenden Künste in Leipzig
Zu einer Fahrt nach Leipzig lädt das Frauenzentrum 
am Sonnabend, 10. Juni, ein. Geplant ist eine Füh-
rung durch die Sonderausstellung »Emil Nolde und 
die Brücke« im Museum der bildenden Künste sowie 
eine gemeinsame Erkundung des Leipziger Zentrums. 
Die Reise erfolgt mit dem Zug. Treffpunkt auf dem 
Bahnhof Wernigerode ist um 7.30 Uhr. Interessier-
te Frauen sind herzlich eingeladen; um Anmeldung 
wird gebeten. Emil Nolde (1887 – 1956) gehört zu 
den herausragenden Künstlern des 20. Jahrhunderts. 

Die Künstlergruppe BRÜCKE, die 1905 in Dresden von 
Fritz Bleyl, Erich Heckel, Ernst Ludwig Kirchner und 
Karl Schmidt-Rottluff gegründet wurde, zählt zu den 
wichtigsten Vertretern des Expressionismus. Diese 
Anfang Zwanzigjährigen waren von den Farbenstür-
men des bald eine Generation Älteren Noldes begeis-
tert und es kam zum künstlerischen Austausch. Die 
Malerei der BRÜCKE wurde durch Nolde inspiriert und 
dieser wiederum ließ sich vom Holzschnitt anregen, 
einer Domäne der BRÜCKE-Künstler. Ihre fast zwei 

Jahre anhaltende Zusammenarbeit leitete den Beginn 
der modernen Kunst in Deutschland ein. Doch Nolde, 
der »die Flügel ja so gern frei haben will«, trennte 
sich von den BRÜCKE-Künstlern bereits im November 
1907. Das künstlerische Echo der gemeinsamen Zeit 
hielt allerdings für alle beteiligten Künstler noch Jahre 
an.

Nähere Informationen und Anmeldungen im 
Frauenzentrum Wernigerode, Breite Str. 84, oder te-
lefonisch unter 03943-626012. //

Die Qual der Wahl ... beim Tag der Vereine
… hatten alle Hobbysucher, die sich Anfang Mai 
beim »Tag der Vereine« über das hiesige Verein-
sangebot informieren wollten. Fast 70 Vereine 
präsentierten ihr Handeln und Tun. Die Bandbreite 
reichte über Sport, Technik, Natur, Singen bis hin 
zur Kleintierzucht. //

Informationen vom Mentor Wernigerode e. V. – Die Leselernhelfer
Das nächste Mentortreffen findet am Montag,  
12. Juni 2017 im Senioren- und Familienhaus 
Wernigerode in der Steingrube 8 statt.

Für alle Interessenten an einem Ehrenamt eines/r 
Mentors/in an Schulen, die am Tag der Vereine den 
Stand des »Mentor e. V. – Die Leselernhelfer« im 

Bürgerpark besuchten, informiert der Verein, das 
die Leseförderung durch Mentoren an folgenden 
Schulen stattfindet: Grundschule Harzblick, Grund-
schule Adolph-Diesterweg, Ganztagsgrundschule 
Stadtfeld, Grundschule HENNING-CALVÖR Silstedt, 
Ganztagsschule Burgbreite, Grundschule August-

Hermann-Francke und Schule für Lernbehinderte 
PESTALOZZI. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 03943-
606125 (mit AB, wir rufen zurück) oder mentor.
wr@gmail.com. Der nächste Einführungskurs findet 
nach den Sommerferien statt. //

100. GEBURTSTAG

Irmela Steinhausen

95. GEBURTSTAG

Elisabeth Asmus

90. GEBURTSTAG

Heinz Stieglitz
Elfriede Szolkowy
Annemarie Rüdiger
Kriemhild Hellerling
Erika Fricke

85. GEBURTSTAG

Editha Kammler
Johanna Bohnstedt
Gisela Wiedener
Ilse Gongoll
Ernst Morstein
Horst Bellin
Jürgen Ledig
Hildegard Veckenstedt

Gerda Watzka
Hans-Georg Quick
Margot Rudolf
Manfred von Bornstädt
Marie-Luise Herfurth
Christa Neumann
Wilhelm Vogt
Marianne Borchert
Renate Dube
Benno Schmidt
Johannes Kramer
Sonja Zilling
Ruth Köhntopp

80. GEBURTSTAG

Manfred Kroll
Inge Weber
Dieter Borchert
Helga Petersen
Hilmar Orlamünder
Sigrid Arend
Ekkehard Budnarowski

Horst Bang
Helga Gundlach
Marga Kuring
Bärbel Meyer
Manfred Scherf
Erika Riewoldt
Dieter Wieger
Johann Jänisch
Christa Stagge
Herbert Gerlach
Ilse Tautz
Ingrid Würzburg
Ruth Ulrich
Hans-Joachim Bührig
Jochen Herbsleb
Wolfgang Niemann
Marianne Stanke
Erhard Fricke
Gertrud Börsch
Anna Keffel
Hans-Peter Eilert
Helga Richter

Gisela Tronicke
Horst Voigt
Lieselotte Rübesahm
Anneliese Bierstedt
Waltraud Lierath
Gisela Keune
Horst Kleiner
Dieter Reuleke

75. GEBURTSTAG

Dagobert Goretzki
Christa Maaß
Barbara Wieckert
Doris Wetterling
Dorothea Zaretzke
Herbert Putbrese
Erika Spengler
Heinz Harenberg
Herbert Diecke
Annemarie Otto
Roswitha Fuckert
Günter Kriegel

Karin Nawroth
Werner Schimanski
Felizitas Fritsche
Heidemarie Viol
Manfred Fentz
Hans-Peter Neumann
Roswitha Rehfeld
Renate Juhnke
Heinz Elstner
Lothar Lambert
Jürgen Werner
Rüdiger Meyer

70. GEBURTSTAG

Erika Goetze
Karlheinz Hellmund
Jutta Steinbach
Ilona Busack
Helmut Langnese
Monika Saatze
Marlis Riemeier
Renate Uhlmann

Renate Völkel
Wolfgang Wermuth
Burkhardt Hönsch
Hannelore Bilkenroth
Hannelore Dell
Marita Diesener
Fritz-Jürgen Schmidt
Helga Bollmann
Wolf-Dietrich Herbst
Eberhardt Kaatzsch
Christel Geserigk
Sigrid Bruder
Bettina Dr. Hamann
Karin Koch
Ingrid König
Christel Nehls
Karsten Buerschaper
Günter Bode
Monika Roschke

// GRATULATION ZUM GEBURTSTAG IM MAI

Auf der Bühne war den ganzen Tag Stimmung. Die 
Vereine sangen, tanzten oder präsentierten sich, so 
wie hier die Singgemeinschaft aus dem Senioren- 
und Familienhaus Steingrube.

Viele Stände boten kreative Angebote für Kinder, 
unter anderem auch der Förderverein der Grund-
schule Stadtfeld.
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// Stadt
REGELMÄSSIG

täglich

10:30 Uhr Stadtführung: 
1000 Schritte rund ums 
Rathaus, Tourist-Information, 
Marktplatz 10 // 12:15 Uhr 
Nationalpark Harz – Mit dem 
Ranger einmal um die Bro-
ckenkuppe, ca. 1 h, Treff-
punkt: Eingang Brockenhaus

Samstag

10:30 Uhr Ortsführung 
»Unterwegs in Schierke«
Ein interessanter Streifzug 
durch die Geschichte von 
Schierke, Karten: Tourist-
Information
Tourist-Information, OT 
Schierke // ca. 10:45 Uhr 
Sonderfahrt mit dem Traditi-
onszug zum Brocken, Fahrt 
im historischen Sonderzug, 
Sitzplatzreservierung, Reise-
leitung, Begrüßungstrunk, 
Eintritt ins Brockenhaus,  
Info: www.hsb-wr.de, An-
meldung: Tel. 0 39 43 - 55 
81 53 // 14:00 Uhr Stadt-
führung: Tausend Schritte 
rund ums Rathaus, Tourist 
Info, Marktplatz 1

Sonntag

17:00 Uhr Soirée mit dem 
Philh. Kammerorchester 
Wernigerode (Eintritt frei)
Travel Charme Gothisches 
Haus, Marktplatz 2

VERANSTALTUNGEN

Donnerstag, 01.06.2017

16:30 Uhr Puppentheater 
»Das Versteck im Zauber-
wald«, www.hasseroeder-
burghotel.de

Freitag, 02.06.2017 

20:30 Uhr Tanz mit Granat 
– Jule Werner, www.hassero-
eder-burghotel.de

03.06. – 04.06.2017 

10:00 – 18.00 Uhr 27. Mit-
teldeutscher Töpfermarkt
Töpfermeister aus Wernige-
rode, dem Harz und 
Deutschland präsentieren 
traditionelle Keramik, moder-
ne Wohnaccessoires, 
Sammlerstücke sowie Unika-
te. Eintritt frei.
Marktplatz

Samstag, 03.06.2017 

14:00 Uhr Themenführung 
»Verborgene Orte«
Preis: 6,00 € p.P., Dauer ca. 
1,5 h, Karten und Treffpunkt: 

Tourist-Information Wernige-
rode // 20:30 Uhr »Die Eis 
Boys« – Rock n‘ Roll à la »Eis 
am Stil«, www.hasseroeder-
burghotel.de

Sonntag, 04.06.2017 

10:00 Uhr Hexe Tula und der 
Agnesberg
Auf einer informativ-hexisch-
humorvollen Tour werden Sie 
durch die Wälder rund um 
das Schloss Wernigerode 
geführt.
Treffpunkt: Haltestelle 
Schloss Wernigerode
Anmeldungen bis zum Vor-
tag unter: ines.hohlbein@
gmx.de oder 0170 4310437

Montag, 05.06.2017 

10:00 Uhr Ökumenisches 
Pfingstfest, Gottesdienst im 
Garten des Glaubens
Bürgerpark, Dornbergsweg

Dienstag, 06.06.2017

15:00 Uhr Tanztee, www.
hasseroeder-burghotel.de

Mittwoch, 07.06.2017

19:00 Uhr Ausstellungseröff-
nung »Unterwasserfotogra-
fie«
Die französische Fotografin 
Fabienne Cuisinier präsentiert 
Unterwasserbilder und Ge-
dichte unter dem Titel »First 
step into poetry – deep dive 
into the mystery of life«.
Rektoratsvilla Hochschule 
Harz, Friedrichstr. 57 – 59

Donnerstag, 08.06.2017

11:00 Uhr #Thesen9.5 –  
Junges Musiktheater zu 
Glaube, Hoffnung und Liebe
Ein Theaterprojekt aus Anlass 
des Jubiläumsjahres der 
Reformation 2017
Karten: Tourist-Information 
Wernigerode
Fürstlicher Marstall, Am 
Lustgarten 40 // 16:30 Uhr 
Puppentheater »Rotkäpp-
chen«, www.hasseroeder-
burghotel.de

Freitag, 09.06.2017

14:00 – 18:00 Uhr Kindertag 
im Bürgerpark
Das Kinderfest der Stadt 
Wernigerode findet unter 
dem Motto »Kinderträume 
- Karneval der Tiere« im 
Bürgerpark statt. // 20:30 
Uhr Duo Diesel ~ Country, 
Oldies & more… www.
hasseroeder-burghotel.de

10.06. – 02.09.2017

Schierker Musiksommer 
Veranstaltungsübersicht siehe 
Sonderflyer (erhältlich in der 

Tourist-Information)
Eintritt frei!

Samstag, 10.06.2017 

10:00 – 16.00 Uhr Campus-
fieber – Das Sommerfest der 
Hochschule Harz
Tagsüber Informatives zum 
Studienangebot sowie ein 
unterhaltsames Kinderpro-
gramm. Am Abend Live-
Musik bis 01:00 Uhr.
Mehr Informationen: www.
hs-harz.de/campusfieber
Campus, Hochschule Harz, 
Friedrichstr. 57-59 // 13:45 
Uhr Themenführung »Werni-
gerode in 3 Gängen«
Anmeldung bis 07.06.2017
Tourist-Information Wernige-
rode // 14:00 Uhr Themen-
führung »Innenhöfe mit 
Atmosphäre«
Tourist-Information Wernige-
rode // 16:01 – 17:31 Uhr 
Schierker Musiksommer
Eröffnungskonzert mit den 
Spinnesängern Musikpavillon 
im Kurpark, OT Schierke // 
19:30 Uhr Kabarett in der 
Remise mit Thomas Nicolai
Programm: URST 
Remise Kunst- u. Kulturver-
ein, Marktstr. 1 // 20:30 Uhr 
MR. TWIST – High Quality 
Rock'n'Roll Entertainment
www.hasseroeder-burghotel.
de

Sonntag, 11.06.2017 

10:00 Uhr Basteln im Ge-
wächshaus mit Naturmateri-
alien –  Sommerblumen, die 
das ganze Jahr blühen 
Bürgerpark, Dornbergsweg 
// 11:00 Uhr oppn Hoff
Genießen Sie ein besonderes 
Sommerkonzert mit Filmmu-
sik, symphonischer Popmusik 
und Blasmusik.
Karten: Tourist-Information
Museumshof »Ernst Koch« 
Silstedt, OT Silstedt // 11:00 
Uhr Tag der Parks und Gär-
ten – Führung durch den 
Lustgarten an. Treffpunkt: 
Löwentor am Lustgarten
Am Lustgarten

Dienstag, 13.06.2017

17:00 – 19:00 Uhr Generati-
onenHochschule
Dr.-Ing. Ute Urban referiert 
zum Thema »100 % Erneu-
erbare Energien – Utopie 
oder realistisches Ziel?«
Anmeldung: www.generatio-
nenhochschule.de
Hochschule Harz, AudiMax, 
Am Eichberg 1

Mittwoch, 14.06.2017

15:30 Uhr Literaturcafé mit 

Frau Dr. Bleicher
Ein Weltliterat, der auch im 
Harz Heilung suchte – Annä-
herung an den Schriftsteller 
Franz Kafka
Bürgerpark, Dornbergsweg

Donnerstag, 15.06.2017

16:30 Uhr Puppentheater 
»Das Versteck im Zauber-
wald«, www.hasseroeder-
burghotel.de

16.06. – 18.06.2017 

53. Wernigeröder Rathaus-
fest, Live-Musik und buntes 
Programm auf mehreren 
Bühnen, u. a. mit Smooth 
Criminals, Music Monks, 
Black/Rosie, u. v. m.; 
Kinderprogramm, Mittelalter-
markt und Irish Folk
Programmablauf: siehe Son-
derheft
Innenstadt

Freitag, 16.06.2017 

15:00 Uhr Führung im 
Stammhaus Schierker Feuer-
stein (ab 18 Jahren)
Preis: 6,00 € p. P., Anmel-
dung: 03 94 55 - 3 72
Brockenstr. 3, OT Schierke // 
19:30 Uhr Schierker Musik-
sommer, Konzert mit dem 
Wernigeröder Männerchor 
1848 e.V.; schwungvolle 
Volks-, Wander- und Scherz-
lieder               
Musikpavillon im Kurpark, 
OT Schierke // 20:30 Uhr 
Louis Fitz, www.hasseroeder-
burghotel.de

Samstag, 17.06.2017 

10:00 – 12:00 Uhr Kinder-
Hochschule
Thema: »KOMPONIEREN - 
nichts leichter als das!?  
Die Zutaten der Musik.«
Anmeldung: www.kinder-
hochschule.eu
Hochschule Harz, AudiMax, 
Am Eichberg 1

Samstag, 17.06.2017 

14:00 Uhr Themenführung 
»Entlang der Stadtmauer«
Tourist-Information Wernige-
rode // 20:30 Uhr Melanie 
Mau, Martin Schnella & 
Niklas Kahl, www.hassero-
eder-burghotel.de

Sonntag, 18.06.2017 

15:00 Uhr Tanztee, www.
hasseroeder-burghotel.de

Donnerstag, 22.06.2017

16:30 Uhr Puppentheater 
»Schneeweißchen und Ro-
senrot«, www.hasseroeder-
burghotel.de

Freitag, 23.06.2017 

20:30 Uhr Dennis Adamus 
live, www.hasseroeder-burg-
hotel.de

Samstag, 24.06.2017 

14:00 Uhr Themenführung 
»Hexen und Teufel im Harz«
Tourist-Information Wernige-
rode // 15:00 Uhr Schierker 
Musiksommer
Konzert mit dem Folk Duo 
»The Violet Moon«; traditio-
nelle Folkmusik von den briti-
schen Inseln            
Musikpavillon im Kurpark, 
OT Schierke // 20:30 Uhr 
SaxnRock – Die Cover Show
www.hasseroeder-burghotel.
de

Sonntag, 25.06.2017 

11:00 Uhr Spaß mit Tieren
Mit dem Tierpfleger Tiere 
füttern, streicheln und strie-
geln
Bürgerpark, Dornbergsweg 
// 15:00 Uhr Chorkonzert
Der Frauenchor lädt unter 
dem Motto »Uns liegt Musik 
im Blut!« zum Sommerkon-
zert in den Bürgerpark ein.
Bürgerpark, Dornbergsweg

Mittwoch, 28.06.2017

ca. 10:45 Uhr Sonderfahrt 
- Traditionszug zum Brocken
Fahrt im historischen Sonder-
zug, Sitzplatzreservierung, 
Reiseleitung, Begrüßungs-
trunk, Eintritt ins Brocken-
haus, www.hsb-wr.de
Anmeldung: Tel. 0 39 43 - 
55 81 53

Donnerstag, 29.06.2017

16:30 Uhr Puppentheater 
»Prinzessin Ilse und der 
unglückliche Prinz«, www.
hasseroeder-burghotel.de

30.06. – 02.07.2017 

27. Neustadter Weintage
Winzer, Winzergenossen-
schaften und Vereine aus der 
Partnerstadt Neustadt an der 
Weinstraße präsentieren sich 
gemeinsam mit einheimi-
schen Anbietern und Mitwir-
kenden. 
Marktplatz

Freitag, 30.06.2017 

19:30 Uhr Schierker Musik-
sommer, Konzert mit Plough
»Alt und Neu gefunden und 
komponiert«        
Musikpavillon im Kurpark, 
OT Schierke // 20:30 Uhr 
Ronald Gäßlein live, www.
hasseroeder-burghotel.de

Zusätze oder Streichungen 
vorbehalten! 
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// Kirche
EV. FREIKIRCHLICHE 
GEMEINDE – ARCHE

Freiheit 59
www.arche-wernigerode.de

GOTTESDIENST UND  
KINDERGOTTESDIENST

Zu allen Gottesdiensten findet 
ein Kindergottesdienst statt

Sonntag, 04.06.17
10:00 Uhr Taufgottesdienst 

Sonntag, 11.06.17
10:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 18.06.17
10:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 25.06.17
10:00 Uhr Gottesdienst

REGELMÄSSIG

dienstags
19:00 Uhr Bibelgespräch

donnerstags außer in den 
Ferien
17:00 Uhr Pfadfinder

freitags außer in den Ferien
17:00 Uhr Pfadfinder

samstags außer in den Ferien
19:00 Uhr Jugendtreff

EV. CHRISTUS GEMEINDE 
WERNIGERODE-SCHIERKE

Friedrichstraße 62
www.christusgemeinde- 
wernigerode.de

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 04.06.17
10:00 Uhr Gottesdienst
zu Pfingstsonntag mit Abend-
mahl, Christuskirche, Pfrn. 
Schenk // 17:00 Uhr An-
dacht, Bergkirche Schierke

Pfingstmontag, 05.06.17
10:00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst, Bürgerpark

Samstag, 10.06.17
14:00 Uhr Andacht, Gemein-
defest, Pfarrgarten, Christus-
kirche 

Sonntag, 11.06.17
10:00 Uhr Blumen-Stadtgot-
tesdienst, Theobaldikirche

Samstag, 17.06.17
14:00 Uhr Andacht, Bergkir-
che, Schierke, Gemeindefest

Sonntag, 18.06.17
10:00 Uhr Gottesdienst,
Christuskirche, Pfrn. Schenk

Sonntag, 25.06,17
10:00 Uhr Gottesdienst,
Christuskirche, Lektor Damm

REGELMÄSSIG

donnerstags
19:00 Uhr Chorprobe, Pfarr-
haus

22.06.17 
letzte Probe vor den Ferien

Donnerstag, 01.06.2017
15:00 Uhr Christenlehre, 
Kl. 3+4, Pfarrhaus

Donnerstag, 08.06.17
15:00 Uhr Christenlehre, 
Kl. 1 + 2, Pfarrhaus

Montag, 12.06.17
16:00 Uhr Teenykirche 
Ev. Begegnungsz. Bachstr. 40

Donnerstag, 15.06.17
15:00 Uhr Christenlehre 
Kl. 3 +4, Pfarrhaus

Donnerstag, 22.06.17
15:00 Uhr Christenlehre, 
alle Kl. zusammen, Pfarrhaus 

VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 06.06.17
19:00 Uhr Abendsingen,
Christuskirche

Mittwoch, 14.06.17
14:30 Uhr Gemeindenachmit-
tag, Pfarrhaus

Samstag, 25.06.17
Regionalwandertag
15:00 Uhr Start an der Kirche 
Königshütte, Kaffeepause bei 
Elend, ca. 18.00 Uhr Ende

KATHOLISCHE PFARREI 
ST. BONIFATIUS

Sägemühlengasse 18
www.kath-kirche- 
wernigerode.de

GOTTESDIENSTE

jeden Samstag
18:00 Uhr Wortgottesfeier 
10.06. und 24.06., Hl. Messe 
03.06.und 20:06.

jeden Sonntag
10:00 Uhr Hl. Messe

jeden Montag
08:00 Uhr Laudes oder  
Hl. Messe

jeden Mittwoch
16:00 Uhr Eucharistische 
Anbetung

jeden Donnerstag
08:00 Uhr Laudes oder  
Hl. Messe 

REGELMÄSSIG

montags  
14:30 – 15:15 Uhr Religions-
unterricht (Kl. 1 und 2) // 
15:30 – 16:15 Uhr Religions-
unterricht (Kl. 3 und 4)

donnerstags
19:30 Uhr Projektchor

freitags
15:30 Uhr Kinderschola // 
17:00 Uhr Ministrantenstun-
de 02.06.und 16.06. 

samstags
17:00 – 17:30 Uhr Beichtge-
legenheit

VERANSTALTUNGEN

Andacht mit dem Halbkreis
04.06. St. Andreas Elbingerode

Seniorenkreis: 15.06.
15:00 Uhr im Gemeindehaus 

Wallfahrten:  
10.06. Frauenwallfahrt, Klos-
ter Helfta // 10.06. Bistums-
jugendtag, Huysburg // 
26.06. Kinderwallfahrt, Huys-
burg

Feiern   
11.06. 10:00 Uhr Erstkommu-
nion, St. Marien // 18.06. 
10:00 Uhr Fronleichnam, 
Kloster Kirche Ilsenburg

Ökumene
05.06. 10:00 Uhr Pfingstgot-
tesdienst im Bürgerpark

Religiöse-Kinder-Woche
Unter dem Thema: »Mitein-
ander zum Geschenk« ma-
chen vom 24.06. – 29.06. 
Kinder und Erwachsene in 
Blankenburg gemeinsam 
Ferien. // 20.06. 19:30 Uhr 
Elternabend zur RKW

KIRCHL. GEMEINSCHAFT 
ST. GEORGIIKAPELLE

Ilsenburger Straße 11
www.ekg-wr.de

GOTTESDIENSTE

parallel Kindergottesdienst, 
anschließend Kirchenkaffee 

Sonntag, 04.06.17
hier kein Gottesdienst – 
Pfingstkonferenz in Elbingero-
de

Sonntag, 11.06.17
hier kein Gottesdienst – 
Missionstag in Zwochau

Sonntag, 18.06.17
10:00 Uhr M. Henschke

Sonntag, 25.06.17
10:00 Uhr G. Weber

VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 06.06.17
09:30 Uhr Frauengebetskreis,  
überkonfessionell

Montag, 12.06.17 
14:30 Uhr Seniorennachmittag 

Samstag, 17.06.17
15:00 Uhr Spiel- und  
Kreativnachmittag

REGELMÄSSIG

Montag
17:00 Uhr Bibelgespräch 
(außer 05.06. und 12.06.)

Freitag
17:30 Uhr Teen-time (14-tä-
gig) // 19:00 Uhr Selbsthilfe-
gruppe Sucht BKD 

EV. KIRCHEN GEMEINDE 
ST. JOHANNIS

Pfarrstraße 24 
www.st-johannis-wernigerode.de

GOTTESDIENST UND 
KINDERGOTTESDIENST

Pfingstsonntag, 04.06.2017 
10:00 Uhr Gottesdienst zur 

Konfirmation mit Chor und 
der Band Triple B, Johannis-
kirche, Pfrn. Dr. H. Liebold

Sonntag, 11.06.2017
10:00 Uhr Blumengottes-
dienst in der Theobaldikapelle

Sonntag, 18.06.2017
10:00 Uhr Gottesdienst  
»Das Hohelied der Liebe« mit 
Texten von Schülern aus dem 
Stadtfeldgymnasium und der 
Band Apple Pie, Johanniskir-
che, Pfrn. Dr. H. Liebold, 
Präd. A. Kühlmann

Freitag, 23.06.2017
08:00 Uhr Andacht des Stadt-
feldgymnasiums zum Schuljah-
resende in der Johanniskirche

Samstag, 24.06.2017
15:00 Uhr Andacht mit Taufe 
und Programm des Ev. Kin-
dergartens zum Johannisfest, 
Johanniskirche, Pfrn. Dr. H. 
Liebold

REGELMÄSSIG

dienstags (außer in den Ferien)
15:00 Uhr Christenlehre 
Klasse 1-4 »die Bibelentde-
cker«; Haus Gadenstedt // 
16:00 Uhr Christenlehre 
Klasse 1-4 »die Bibelmaus«, 
Haus Gadenstedt

mittwochs
09:30 Uhr Krabbelgruppe // 
17:00 Uhr Konfirmanden 
Klasse 7 (am 07.06.) // 19:15 
Uhr Jugendkreis ab Klasse 9  

donnerstags
16:15 Uhr Kinderchor im 
Haus Gadenstedt // 19:00 
Uhr Kirchenchor im Martin-
Luther-Saal

BAUWAGEN

auf der Wiese hinter dem 
Dänischen Bettenlager

dienstags und mittwochs 
von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

VERANSTALTUNGEN

Samstag, 17.06.17
14:00 Uhr Nähcafé // 20:00 
Uhr Orgel zur Nacht, Konzert 
mit Stefan Kießling (Leipzig), 
Werke von Bach, Reger u.a.

Mittwoch, 21.06.17
14:30 Uhr Gesellige Tänze für 
Senioren, Martin-Luther-Saal, 
Gertraud Damm

Dienstag, 27.06.17
14:30 Uhr Gesprächskreis am 
Nachmittag im Pfarrhaus

SELBSTSTÄNDIGE  
EV.-LUTH. KIRCHE

Lindenbergstraße 23
www.selk-wernigerode.
homepage.t-online.de

GOTTESDIENST

Sonntag, 11.06.17
09:00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst

NEUAPOSTOLISCHE  
KIRCHE WERNIGERODE

Lüttgenfeldstraße 3b 
www.nak-wernigerode.de

Wegen Bauarbeiten an und im 
Gebäude hier bis auf Weiteres 
keine Veranstaltungen. 

GOTTESDIENSTE

finden sonntags um 10:00 Uhr 
in der Sylvestrikirche statt:

Sonntag, 11.06.2017

Sonntag, 18.06.2017

Sonntag, 25.06.2017

Wir bieten zeitgleich Kinder-
unterricht an.

TERMINE

Dienstag, 06.06.2017
19:30 Uhr Andacht in der 
Kapelle der Teufelsbad-Fach-
klinik

Sonntag, 18.06.2017 
10:00 Uhr Religions- und 
Konfirmandenunterricht 

Sonntag, 18.06.2017
10:30 Uhr Jugendgottesdienst 

Dienstag, 27.06.2017
19:30 Uhr Andacht in der 
Kapelle der Teufelsbad-Fach-
klinik

EV. KIRCHENGEMEINDE 
ST. SYLVESTRI/LIEBFRAUEN

Oberpfarrkirchhof
www.sylvestri-liebfrauenwer-
nigerode.de

GOTTESDIENST UND 
KINDERGOTTESDIENST

Pfingstsonntag, 04.06.17 
10:00 Uhr Gottesdienst, 
Liebfrauenkirche

Pfingstmontag, 05.06.17
10:00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst, Bürgerpark

Sonntag, 11.06.17
10:00 Uhr Blumengottes-
dienst, Theobaldikapelle

Sonntag, 18.06.17
10:00 Uhr Familiengottes-
dienst, Liebfrauenkirche

Sonntag, 25.06.17
10:00 Uhr Gottesdienst, 
Liebfrauenkirche

REGELMÄSSIG

Montag, 12.06.
16:00 Uhr Teenie-Kirche 
(5.u.6. Klasse), ev. Jugend-
zentrum

dienstags (außer am 27.06.)
15:00 Uhr Christenlehre 1. – 
4. Klasse, »die Bibelentde-
cker«, Haus Gadenstedt // 
16:00 Uhr Christenlehre 1. – 
4. Klasse,»die Bibelmaus«, 
Haus Gadenstedt

mittwochs, (außer am 28.06.)
16:30 Uhr Konfirmanden, ev. 
Jugendzentrum
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Mittwoch, 07.06./21.06.
16:00 Uhr Eltern-Kind-Kreis, 
Haus Gadenstedt

donnerstags, (außer am 
29.06.)
18:30 Uhr Junge Gemeinde 
ab 8. Klasse, ev. Jugendzent-
rum

Samstag, 17.06./24.06.
18:00 Uhr Wochenschlussan-
dacht, Theobaldikapelle

VERANSTALTUNGEN

Mittwoch, 07.06.17
20:00 Uhr Männerrunde, 
Pfarrhaus

Mittwoch, 14.06.17
14:30 Uhr Frauenhilfe, Haus 
Gadenstedt

Mittwoch, 21.06.17
14:30 Uhr Gesellige Tänze 
(50 +) im Luthersaal // 15:00 
Uhr Handarbeitskreis, Haus 
Gadenstedt

Montag, 26.06.17
19:30 Uhr Bibelgesprächs-
kreis, Pfarrhaus

Mittwoch, 28.06.17
14:30 Uhr Gemeindenachmit-
tag, APH »Harzfrieden«

EV. JUGENDBEGEG-
NUNGSZENTRUM

Joh.-Seb.-Bach-Straße 40
joern.bischoff@arcor.de

ÖFFNUNGSZEITEN

montags  12:00 – 18:00 Uhr 
dienstags  12:00 – 18:00 Uhr
mittwochs  12:00 – 21:00 Uhr 
donnerst.  12:00 – 18:00 Uhr 
anschließend Junge Gemeinde
freitags  12:00 – 16:00 Uhr  
und  18:00 – 22:00 Uhr 

ÖKUMENE – EINE KIRCHE

VERANSTALTUNGEN

Montag 05.06.17
10:00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst im Bürgerpark

HARZER TAFEL 

Donnerstag, 22.06.17
ab 10:30 Uhr St. Sylvestrikir-
che, Seiteneingang

GOTTESDIENSTE IN DEN 
SENIORENHEIMEN

Dienstag, 20.06.17
15:45 Uhr Bibelstunde im 
Seniorenzentrum Burgbreite

Donnerstag, 22.06.17
15:00 Uhr Bibelstunde im 
Seniorenzentrum Stadtfeld

KIRCHENMUSIK
www.kirchenmusik-wernige-
rode.de

REGELMÄSSIG

montags
19:30 Uhr Flötenensemble, 
Haus Gadenstedt

dienstags
19:30 Uhr Kantorei, Luthersaal

donnerstags
16:15 Uhr Kinderchor, Haus 
Gadenstedt // 19:00 Uhr 
Kirchenchor, Haus Gadenstedt

freitags
18:00 Uhr Ökumenischer 
Bläserkreis, Haus Gadenstedt

Änderungen vorbehalten

Wernigeröder Rathausfest – ein buntes Fest für alle
Eines der schönsten Stadtfeste des Landes feiert 
seine 53. Auflage. Vom 16. bis 18. Juni 2017 lädt 
die »Bunte Stadt am Harz« zum Wernigeröder 
Rathausfest ein. Der Veranstalter, die Wernigerode 
Tourismus GmbH mit ihren Partnern, hat wieder ein 
vielfältiges Programm für jeden Geschmack auf die 
Beine bzw. auf die Bühnen gestellt. 

Insgesamt neun Bühnen, ein reges Markttreiben 
in der Fußgängerzone und in der Burgstraße sowie 
der beliebte Mittelaltermarkt laden zum Verweilen, 

Genießen, Bummeln und natürlich zum Feiern ein. 
Die Besucher können sich auf musikalische Lecker-
bissen von Country und Soul, Pop und Schlager 
bis hin zu Rock-, Folklore- und Chormusik freuen. 
Auch Theater und Puppenspiel werden wieder für 
Familien angeboten.

Erstmals in Wernigerode zu Gast ist das radio 
SAW Familien-Fahrrad-Fest mit einer Radioshow, 
die am Sonntag, 18. Juni mit einem starken Büh-
nenprogramm für beste Unterhaltung sorgen wird. 
Zu den weiteren Höhepunkten des Festes zählen 
die Auftritte der Band Music Monks (Tribute To 
Seeed & Peter Fox), die a cappella-Band Voxid, 
Twenty Sicks mit Hits im Rock‘n Roll/Rockabilly 
Stil, Smooth Criminals (the best Michael Jackson 
Tribute Show) sowie die radio SAW Party mit der 
Liveband Rockpirat. Weiterhin sind dabei: Nindriel, 
Cellart, Die Kassenpatienten, Lennock‘s, Nobody 
Knows, die Fellberg Granaten, Black/Rosie, diver-

se Kinderprogramme, der Harzer Show-Kristall, 
Acts auf der Irischen Bühne und zum Abtanzen für 
die Jugend die Resident DJs bei der MDR Sputnik 
Heimattour. Einzelheiten entnehmen Sie bitte dem 
Programmheft.

Allen Besuchern viel Spaß und Sonnenschein bei 
freiem Eintritt! //

Dreitägige Winzerparty auf dem Marktplatz
Bald ist es wieder soweit. Die Neuen Woisträßler 
und vier Winzerbetriebe sowie die Hambacher 
Schloß Kellerei eG aus der Partnerstadt Neustadt an 
der Weinstraße kommen von Freitag, den 30. Juni 
bis Sonntag den 2. Juli 2017 auf den Wernigeröder 
Marktplatz und feiern mit allen Weinfreunden die 
27. Neustadter Weintage.

Oberbürgermeister Hans Georg Löffler aus 
Neustadt an der Weinstraße und Oberbürgermeis-
ter Peter Gaffert eröffnen zusammen mit Armin 
Haffa von den »Neuen Woisträßlern« am Freitag, 

den 30. Juni 2017 um 17 Uhr die 27. Neustadter 
Weintage. Natürlich sind auch die Wernigeröder 
Weinprinzessin Christine I. und der Bacchus Uwe I. 
bei der Weinfesteröffnung dabei, um die Festgäste 
zu begrüßen.

Der Küferschlag an der Eröffnung ist schon eine 
langjährige Tradition und wird auch diesmal zur 
Erheiterung der Zuschauer beitragen. Den traditi-
onellen Freiwein gibt es wieder am Ende der Eröff-
nungsfeier aus schönen Neustadter Säntisbechern. 
Erstmals wird er in diesem Jahr aber aus Flaschen 
ausgeschenkt um einen reibungslosen Ablauf zu 
gewährleisten.

Das Fest steht in diesem Jahr unter dem Mot-
to »im Wein liegt Wahrheit«. Auch das Weinrätsel 
und verschiedene Beiträge vom Rieslingspatz Nor-
bert Herold, der an allen drei Festtagen in lockerer 
Weise unterhalten wird, beinhalten dieses Thema.

Die Riesling-Band Happiness unterhält wie ge-
wohnt am Freitag- und Samstagabend die Festgäs-
te musikalisch mit flotten Rhythmen.

Am Samstagvormittag soll der anlässlich der 25. 
Neustadter Weintage gepflanzte Mandelbaum mit 
Rieslingwein gegossen werden, damit er sich wei-
terhin gut entfaltet.

Wie gewohnt, singt der Wernigeröder Männer-
chor 1848 e.V. am Samstagnachmittag Wein- und 

Volkslieder vor dem Rathaus. Ein Jugendblasor-
chester aus Sørreisa in Norwegen lädt am Sonntag 
um 11 Uhr zu einem Frühschoppenkonzert auf den 
Marktplatz ein. Danach geht es in die weinfrohe 
Endrunde mit Norbert Herold.

Um 16 Uhr schließen die Ausschankstellen, die 
27. Neustadter Weintage sind dann beendet. //

DAS PROGRAMM ZUM WEINFEST

Freitag, 30. Juni 2017
17:00 Uhr  Eröffnung der Neustadter Weintage
19:00 Uhr  Wein- und Winzerfete mit Musik und 

guter Laune auf dem Marktplatz

Samstag, 1. Juli 2017
14:00 Uhr  Lieder zum Wein – Wernigeröder  

Männerchor 1848 e.V.
15:00 Uhr  Zum Wohl die Pfalz – Neustadt an der 

Weinstraße stellt sich vor. Gemütliche 
Weinrunde mit Musik und guter Lau-
ne

18:00 Uhr  Ziehung der Gewinner des Weinrätsels
19:00 Uhr  Weinparty und Winzerfete 2017

Sonntag, 2. Juli 2017
11:30 Uhr  Musikalischer Frühschoppen und  

weinfrohe Endrunde

Die Winzer bringen 2017 wieder ihr großes Wein-
fass für den Küfertanz mit. Mit dem traditionellen 
Zunft- und Handwerkstanz der Fassbinder, wird 
das Weinfest offiziell eröffnet.
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1   
  Panorama Berghotel Wettiner Höhe – Angebot 1210

3 Tage Sommerkurztrip inkl. Begrüßungscocktail & 1x 3-Gang-Abendmenü

2    
 Hotel Himmelsscheibe – Angebot 1208

3 Tage Radlerspaß im Unstruttal inkl. HP, Picknickrucksack & Radkarte

   4  
 Ferien Hotel Südharz – Angebot 1206

Harzer Mini-Kur inkl. HP, Relaxkörbchen & Reflexzonentherapie 

Jahnstraße 23 ∙ 09548 Kurort Seiffen ∙ 03 73 62| 14 00 ∙ wettiner-hoehe@travdo-hotels.de

Schlosshof 4-5 ∙ 06642 Nebra (Unstrut) ∙ 03 44 61 | 25 218 ∙ himmelsscheibe@travdo-hotels.de

Carl-von-Ossietzky-Str. 9 ∙ 99755 Ellrich – Sülzhayn ∙ 03 63 32 | 28 60 ∙ suedharz@travdo-hotels.de

2 Übernachtungen im komfortablen Zimmer · 2x reichhaltiges Frühstück vom Buffet · 1x Begrüßungs-
getränk · 1x Abendessen im Rahmen der HP · kostenfreie Saunanutzung in der Zeit von 15 – 21 Uhr

2x ÜN inkl. Frühstück · 2x HP-Abendessen · 1 Radkarte für Ihre Ausflüge · Parkplatz für Ihr Fahrrad 
1x gefüllter Picknickrucksack für unterwegs (Leihgabe) · Sauna & Saunarium kostenfrei

2x ÜN inkl. Frühstück · Relaxkörbchen auf Ihrem Zimmer mit einer Auswahl an Tee, Obst, Schoki und was zum 
Lesen · 2x HP-Abendessen im stilvollen Restaurant · Fußreflexzonentherapie für ca. 30 min. · Sauna inklusive

TOP UrlaUbs
schnäPPchen 

für Zwischendurch unter 100 euro

1

5

2

3

4

5   
 Hotel Altmark – Angebot 1226

3 Tage mit Rundum-Verpflegung zum Sommer-Sparpreis

Ernst-Thälmann-Straße 96 ∙ 39624 Kalbe / Milde ∙ 03 90 80 | 38 862 ∙ altmark@travdo-hotels.de

2x ÜN · 2x reichhaltiges Frühstücksbuffet · 1x Mittagessen mit 2 Wahl-Gerichten · 2x Kaffeetrinken 
mit Kuchen, Kaffee und Tee · 2x Abendessen als kalt-warmes Buffet · Getränke von 11 –  21 Uhr 

3   
Superior Schlosshotel Fürstlich Drehna – Angebot 1027

Spreewälder-Schloss-Schnäppchen inkl. 1 Massage nach Wahl 

Lindenplatz 8 ∙ 15926 Luckau / OT Fürstlich Drehna ∙ 03 53 24 | 303-0 ∙ info@schloss-drehna.de

2x ÜN inkl. Frühstück · 1 Flasche Scavi Prosecco · 20 % Rabatt in unserem Restaurant · 1 Massage á 30 min, 
wahlweise Kopf-, Gesichts-, Rücken- oder Fußmassage inkl. Nutzung der Sauna und des Schwimmbads 

ab

77,77 €
p.P.

ab

99,– €
p.P.

ab

99,– €
p.P.

ab

89,– €
p.P.

ab

99,– €
p.P.

Anbieter & Veranstalter: 
travdo hotels & resorts GmbH 
Bahnhofstraße 61 · 09306 Rochlitz 

Registergericht: 
AG Chemnitz, HRB 24000 
Ust.-Id.: DE 250665513

www.travdo-hotels.de & 0 37 37 / 78 180-80
Weitere 600 Angebote von diesen & unseren anderen 16 Hotels buchbar unter 



Beratungszentrum „Treffpunkt Energie“ · Breite Straße 8 · 38855 Wernigerode 
Energieberatung: Jens Schreiber · Tel. 03943 556-366 · Fax. 03943 556-443 
jens.schreiber@stadtwerke-wernigerode.de · www.stadtwerke-wernigerode.de

Jetzt Zuschuss sichern und bares Geld sparen! 

Müssen Sie gerade Ihre Heizungsanlage moder-
nisieren? Sind Sie auf der Suche nach der pas-
senden Wärmeversorgung für Ihr neues Haus? 
Oder möchten Sie auf umweltschonende Fahr-
zeuge umsteigen? Die Stadtwerke Wernigerode 
unterstützen Sie dabei.  

Heizen mit Erdgas oder Fernwärme ist nicht nur 
gut für‘s Klima, sondern auch für den Geldbeutel. 

Bei den Stadtwerken können Sie sich jetzt einen  
finanziellen Zuschuss für den Umbau Ihrer Hei-
zungsanlage sichern. Kommt bei Ihrem Hausbau 
zudem Solarthermie zum Einsatz, gibt es eine 
Extra-Prämie obendrauf.
Auch die Anschaffung eines Erdgasfahrzeuges 
oder E-Bikes wird von den Stadtwerken bezu-
schusst. Wollen Sie mehr erfahren? Sprechen  
Sie uns an. Wir beraten Sie gern. 

Wir lassen Sie  
nicht hängen!
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